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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte officiate

Konkurse — FalllHes — Falllmenfl

Die Konkurs«.
werden am Mittwoch und gm Samstag
veröffentlicht. Die Auftrage thüssen spätestens
Mittwoch, morgens am 8 Uhr, bezw. am
Freitag um 12 Uhr, beim Schweiz.
Handelsamtsblatt, Elflngerstr. 3, Bern, eintreffen.

Lm faiUlLcs «tjw concordats tont pu*
bll<s chaque mereredl et samedl. Les
ordres doivent parvenlr k le Feullle
officielle suisse du eommeree, Efflnger-
strasse 3, ä Berne, au plus tard ä 8 heures
le mereredl et 4 midi le vendredL

Konkurseröffnungen
(SchKG. 231, 232) (VZG. vom 23. April 1920, Art 29, 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmeinschuldners befindliche Vermögensstacke Anspruch machen, werden aufgefordert,
binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel

(Schuldscheine, BuchauszQge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
dem betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört
gegenüber dem Gemelnscbuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkelten, welche unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung In die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung allfälliger Beweismittel in Original
oder amtlich beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die
nicht angemeldeten Dienstbarkelten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber
des belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich nicht um
Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gcmeinschuidner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines Gemelnscbuldncrs als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Fali
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtltei auf den Liegenschaften
des Gemelnscbuldncrs weiterverpfändet worden sind, baben die Pfandtitel und Pfand-
verschretbungcn Innerhalb der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläublgerversammlungcn können auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
schuldncrs sowie Gewöhrspflichtige beiwohnen.

Kt. ZUrich Konkursamt Aussersihl-Ziirich (840i)
Gemeinschuldnerin: TRUXA AG., Fabrikation von und Handel mit Nähr-,

Genu88- und Lebensmitteln aller Art, Hohlstrasse 48, Zürich 4.
Datum der Konkurseröffnung: 27. Juli 1946.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag den 16. August 1946, 14 Uhr 15, im

Cafö «Stauffacher», Stauffacher-Werdstrasse, Zürich 4.
Eingabefrist: bis 6. September 1946.

Kt. Luzern Konkursamt Eschohmati (920)

Gemeinschuldner: Studer Fridolin, Landesprodukte, Weine und Spiri¬
tuosen, Lehn, EsCholzmatt (Zurzeit unbekannten Aufenthaltes).

Datum der Konkurseröffnung: 26. August 1946, zufolge Wechselbetreibung.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag den 14. September 1946, nachmittags

2 Uhr, im Hotel Bahnhof, Escholzmatt
Eingabefrist: bis und mit 7. Oktober 1946.
Anmerkung: Die im vorausgegangenen Rechnungrufe angemeldeten Forde¬

rungen sind zu wiederholen.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.) (L. P. 230.)

La failllte sera clöturäe faute par ies
cräanclers de räclamer dans les dlx jours
{'application de la procedure en matlöre
de failllte et d'en avancer les frais.

Falls nlcbt binnen zebn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Appenzell-ARh. Konkursami Millelland in Teufen (924)

Ueber die Firma GobanitAG., in Bühler, Fabrikation von
synthetischem Kautschuk und kautschukartigen plastischen Produkten, ist durch
Verfügung des Konkursrichteramtes Mittelland vom 3. August 1946 der
Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung der gleichen Amtsstelle

am 27. August 1946 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.
Falls nicht ein Gläubiger (oder eine Gruppe von solchen) bis zum

14. September 1946 die Durchführung des Konkursverfahrens begehrt und
innert der gleichen Frist für die Kosten desselben einen Barvorschuss von
Fr. 1000 leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt. Für den Fall,
dass der verlangte Vorschuss nicht ausreichen sollte, wird das Nachforderungsrecht

für weitere Vorschüsse vorbehalten. (BGE. 64/3/38).

Ct. du Valals Office des failliles de Conthey, Ardon (929)

La liquidation par voie de faillite ouverte contre

Hiltbrand Albert,
mAcanicien, ä Ardon, par ordonnance rendue le 15 decembre 1945 par.
Monsieur le juge-instrueteur d'H6rens-Conthey, k Sion, a 6t6 suspendue le
27 aoüt 1946 par decision du juge de la faillite, ensuite de constatation de
ddfaut d'aetif.

Si aueun crAancier ne demande la continuation de la liquidation d'ici
au 16 septembre 1946, en faisant l'avance des frais par fr. 300, la faillite sera
clöturAe.

Kollokationsplan — Ehrt do sellocation
(SchKG. 249—251) (LP. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgericbte angefochten wird.

Kt. Bern

L'ätat de collocation, original on rectifl4
passe en force, s'll n'est attaquä dans 'es
dlx jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcä la failllte.

(921)Konkursamt Bern

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars
Gemeinschuldner: Urech Karl, Vertreter, Sulgenbachstrasse 36, Bern

(unbeschränkt haftender Gesellschafter der Firma Karl Urech & Cie.,
Spezialprodukte, Bern).

Anfechtungsfrist: 14. September 1946.

Kt. Bern (922)Konkursamt Bern

Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars
Gemeinschuldnerin: Firma Urech Karl & Cie., Spezialprodukte, früher

Mattenhofstrasse 14, nun Sulgenbachstrasse 36, in Bern.
Anfechtungsfrist: 14. September 1946.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la faJIIHe

(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt St. Gallen Konkursamt Seebezirk, Rapperswil (925)
Das ordentliche Konkursverfahren über Schubiger Julius,

Traktor-Fuhrhalterei, Neumühle, Uznach, ist durch Verfügung des Konkursrichters

vom 30. August 1946 als geschlossen erklärt worden.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la failllte
(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 195, 196, 317.)

Kt. Bern Konkursamt Biel (923)

Der unterm 14.Dezember 1943 über Bütikofer Hans, Spenglerei
und Eisenhandlung, Untergasse 36, Biel, eröffnete Konkurs ist infolge Rückzugs

sämtlicher Konkurseingaben durch Verfügung des Konkursrichters von
Biel vom 29. August 1946 widerrufen und der Gemeinschuldner in die
Verfügung über sein Vermögen wieder eingesetzt worden.

Ct. de Neuchfitel Tribunal de La Chaux-de-Fonds (899»)

Par jugement en date du 23 aoüt 1946, rendu par le Tribunal civil de
La Chaux-de-Fonds, Bernard Henri-Philippe, ci-devant k La
Chaux-de-Fonds, actuellement k St-Imier, a 6t6 röhabilitö des effets de la
faillite prononc6 contre lui le 4 avril 1938, tous ses cröanciers ayant 6t6
d6sint6ress6s.

La Chaux-de-Fonds, le 26 aoüt 1946.

Le greffier du tribunal: A. Greub.
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Konkurssfcigermgen — Vante an encteres puUiquas iprte fafftto
(SchKG. 257—259) (LP. 257—259)

Kt. Zürich Konkursamt Schwamendingen-Ziirich (926)
Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung

Im Konkurse über Hotz Theodor, geboren 1903, Kaufmann, von
Oberrieden, wohnhaft Bühlstrasse 11, in Zürich 3, gelangen im Auftrage des
Konkursamtes Wiedikon-Ziirich, Donnerstag den 19. September 194C,
nachmittags 2J4 Uhr, im Hotel «Hirschen» in Zürich-Schwamendingen, auf öffentliche

Steigerung:
1. In Gockhauscn-Dübendorf gelegen:

22 a 10 m2 Wiesen im Langwil, Kataster-Xr. 2029.
2. In Zürich 7, Quartier Hottingen, gelegen:

11 a 97,7 m* Acker im Schoos, beim Tobelhof, Kataster-Xr. 1442.
Es findet nur eine Steigerung statt, an der Zusage erfolgt.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom

4. September 1946 an beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abrechnung am

Kaufpreis bezüglich Ziffer 1 eine Barzahlung von Fr. 1000 und bezüglich
Ziffer 2 eine solehe von Fr. 500 zu leisten.

Zürich 11, den 31. August 1946.

Konkursamt Schwamendingen-Zürich:
Graf, Notar.

Nachlassverfräge — Concordats — Concordati

Verlängerung der Nachlaxstimdung — Prerogative du sursis cwicordataire
(SchKG. 295, Abs. 4) (LP. 295, al.4)

Kt Thurgau Konkurskreis Leinfelden (927)
Das Bezirksgericht Wemfelden hat mit Beschluss vom 23. August 1946

dem Rohrer Heinrich, Möbelhändler, Weinfeldeu (Geschäftsniederlassung

in Wil [St Gallen]), die ihm bewilligte Nachlass-Stundung um zwei
Monate, d. h. bis 8. Oktober 1946, verlängert.

Weinfelden, den 30. August 1946.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Ballmoos. Friedensrichter.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Dälibäratien sur .Phemelogatton de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwcndun- Les opposants au concordat peuvent
gen gegen den Nachlassvertrag in der se presenter ä l'audience pour laire vuiuir
Verhandlung anbringen. leurs raoyens d'opposiüon.

Kt. Bern Konkurskreis lnterlaken (928)

Gemeinschuldnerin: Weingart-Acher mann Bertha, Hotel-
Restaurant «Eintracht», lnterlaken.

Verhandlungstermin: Freitag den 27. September 1946, um 10 Uhr 30, vor
Richteramt lnterlaken im Schloss daselbst.

lnterlaken, den 2. September 1946.

Der ausserordentliche Gerichtspräsident
als erstinstanzliche Nachlassbehörde:

Zollinger.

Kt. St.Gallen Bezirksgericht Unterrheintal, St.Margrethen (931)

Donnerstag den 19. September 1946, nachmittags 2 Uhr, findet vor
Bezirksgericht Unterrheintal im Rathaus in Rheiueck die Verhandlung über
den von Sprenger Werner, Handel mit Schreibmaschinen und Bureau-
material, Staad, seinen Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag statt.

St. Margrethen, den 6. September 1946.

Im Auftrage des Gerichtspräsidiums:
Bezirksgerichtskanzlei Unterrheintal.

Notsfundung — Sursis extraordinaire
(Verordnung des BR. vom 24. Januar 1941 — Ordonnance du CF. du 24 janvier 1941)

Kt. Schaffhausen Kantonsgerichl Schaffhausen (930)
Das Urteil vom 26. Juli 1946, wonach das Notstundungsgesuch des

Paukner Emil, Munot-Bleikristall und Raffinerie,
Schaffhausen, abgewiesen wurde, ist rechtskräftig.

Scha ff hausen, den 3. September 1946.

Dr. E. Steiner, Gerichtsschreiber.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
27. August 1946. Rohe Baumwollgewebe und Garne.

Robert Devicourt, in Zürich (SHAB. Nr.229 vom 1. Oktober 1945, Seite
2373), Handel mit rohen Baumwollgeweben und Garnen. Die Firma ist infolge
Todes des Inhabers und Geschäftsüberganges erloschen. Die Aktiven,
dagegen nicht die Passiven, gehen über auf die neue Kommanditgesellschaft
«Oberholzer & Co., vorm. Robert Devicourt», in Zürich 2.

27. August 1946. Rohe Baumwollgewebe und Garne.
Oberholzer & Co., vorm. Robert Devicourt, in Zürich 2. Unter dieser
Firma sind Jakob Oberholzer, von Wald (Zürich), in Kilchberg' (Zürich), als
unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Peter Oberholzer, von und in
Wald (Zürich), als Kommanditär mit einer Summe von Fr. 10 000, sowie
Witwe Beatrice Devicourt, geborene Grüssy, von Wädenswil, in Zürich, als
Kommanditärin mit einer Summe von Fr. 20 000, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang nahm. Die Firma
Ubernimmt die Aktiven, dagegen nicht auch die Passiven, der bisherigen Einzelfirma

«Robert Devicourt», in Zürich. Die Kommanditärin Witwe Beatrice
Devicourt-Grüssy liberiert ihre Kommanditsumme durch Verrechnung. Handel
mit rohen Baumwollgeweben und Garnen. Dreikönigstrasse 18.

29. Angust 1916. Import, Export.
Batlle, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Enrique Siegfried Batlle y Gillc,
spanischer Staatsangehöriger, in Zürich 1. Vertretung der Firma « Perrish-
Trading Co. Ltd.», Import und Export, in Neapel (Italien). Zähringerstrasse

29.

29. August 1916. Farbwaren, Kitt usw.
Max Steuer, in Langnau a. A. Inhaber dieser Firma ist Max Steuer,
von Bonfol (Bern), in Langnau a. A. Fabrikation von Farbwaren und Kitt;
Handel mit Oelen, Lacken, Leimen, Kreiden und übrigen Malerartikeln.
Im Höfli.

29. August 1946. Automobile.
Willy Wolf, in W i n t e r t h u r. Inhaber dieser Firma ist Willy Wolf,
von Winterthur, in Winterthur 1. Einzelprokura ist erteilt an Marie Wolf-
Gschwend, von und in Winterthur. Handel mit Personen- und Lastauto-
mobilen. Technikumstrasse 94.

29. August 1946. Kunstgewerbliche Metallarbeiten usw.
Llebing & Wiche, in Zürich 3. Unter dieser Firma sind Fritz Liebing-
Wiedemcier und Johann Wiclie-Ronco, beide von Zürich, in Zürich 3,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1921 ihren
Anfang genommen hat. Kunstgewerbliche und Bau-Metallarbcitcn. Uetli-
bergstrasse 31.

29. August 1916. Maschinen und Apparate.
Freihofer & Graf, in Zürich 1. Unter dieser Firma sind Ulrich reihofer,
von Winterthur, in Zürich 4, und Werner Graf, von Escholzmatt (Luzern),
in Zürich 2, eine Kollcktivgcsellschaft eingegangen, welche am 8. Juli 1916
ihren Anfang genommen hat. Kollcktivprokura ist erteilt an Karl Mcier-
hofer, von Wciach (Zürich), in Aarau. Die Gesellschafter Ulrich Freihofer
und Werner Graf sowie der Prokurist Karl Meierhofer zeichnen unter sich
je zu zweien. Fabrikation von und Handel mit Maschinen und Apparaten.
Rennweg 26.

29. August 1946. Akkumulatoren, Batterien usw.
Hugo Grlot, in Zürich (SHAB. Nr. 156 vom 7. Juli 1934, Seite 1891),
Akkumulatoren, Batterien usw. Die Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

29. August 1946. Konditorei.
Werner Schaefer, in Zürich (SHAB. Nr. 217 vom 21. Oktober 1933,
Seite 2462), Konditorei. Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

29. August 19 40. Parfümerien.
Heinrich Siegrist, in Winterthur (SHAB. Nr. 108 vom 9. Mai 1914,
Seite 1058), Parfümerien. Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

29. August 1940. Kunstharzprodukte.
O. Merz & G. Rey, in Zürich 3, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 99
vom 30. April 19-16, Seite 1278), Kunstliarzprodukte. Diese Gesellschaft
hat sich infolge Aufgabe des Geschäftes aufgelöst. Die Liquidation ist
durchgeführt; die Firma ist erloschen.

29. August 1946. Kolonialwaren.
Nydegger & Co., in Zürich 9, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 57
vom 9. März 1946, Seite 743), Kolonialwaren. Diese Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von der
neuen Einzelfirma <i M. Raschle, vorm. Nydegger & Co.», in Zürich,
übernommen.

29. August 1946. Kolonialwaren usw.
M. Raschle, vorm. Nydegger & Co., in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist
Milli Raschle, von Brunnadern (St.Gallen), in Thalwil. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft
« Nytjegger & Co.», in Zürich 9. Vertretungen in Kolonialwaren und Waren
anderer Art. Gartenstrasse 17.

29. August 1946. Büstenhalter, Korsetts.
Albers & Stehle In Liq., in Zürich 8, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 186
vom 12. August 1916, Seite 2401), Büstenhalter- und Korsettfabrikation.
Die Firma ist infolge Uebcrganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven
an die neue Einzelfirma t Adolf Walder-Wick», in Zürich, erloschen.

29. August 1946. Korsetts usw.
Adolf Waider-WIck, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Adolf Walder-
Wick, von Sirnach (Thurgau), in Zürich 6. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen aufgelösten Kollektivgesellschaft «Albers &
Stehle in Liq. », in Zürich 8. Fabrikation von Korsetts und verwandten
Artikeln. Othmarstrasse 10.

29. August 19-16.

Dr. Ing. Paul Christian! & Cie., Archimedes Verlag, Zweigniederlassung
Zürich (SHAB. Nr. 120 vom 24. Mai 1946, Seite 1583), Verlag technischer
und naturwissenschaftlicher Werke usw., Kollektivgesellschaft mit Hauptsitz

in Kreuzlingcn. Diese Firma wird infolge Aufhebung der Zweigniederlassung

gelöscht.
30. August 19-16. Rechtsschutzvcrsicherung.

Interwa Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 290 vom 11. Dezember
1945, Seite 3085), Rechtsschutzvcrsicherung. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 18. Dezember 1945 wurden die Statuten teilweise
revidiert. Die eingetragenen Tatsachen erfahren dadurch keine Aen-
derungen.

30. August 1916.
Immobiiiengenossenschaft Tufra, in Zürich 7 (SHAB. Nr. 272 vom
20. November 1943, Seite 2590). Durch Beschluss der Generalversammlung
vom 19. August 1916 ist die Genossenschaft ai fgelöst worden. Die
Liquidation wird unter der Firma ImmobilieHgenossenschaft Tufra In Liquidation
von dem zum Liquidator ernannten Dr. Max Kolb, von Güttingen (Thurgau),
in Zürich, durchgeführt. Er führt Einzeluntcrsclirift. Die Unterschrift m der
Vorstandsmitglieder Walter Tuchschmid und Ernst Göhncr sind erloschen.
Geschäftslokal: Limmatquai 1, in Zürich 1 (Bureau Dr. Max Kolb).

30. August 1916.
Genossenschaft Sportplatz Sonnenberg, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 86 vom
16. April 1942, Seite 866), Erwerb und Verwaltung von Liegenschaften für
Sportzwecke. Gustav Adolf Keller und Alwin Widmer sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Das Vorstandsmitglied

Robert Widmer ist nun Präsident des Vorstandes und neu wurden
als weitere Mitglieder in den Vorstand gewählt August Vögeli, von Gäch-
lingcn (Schaffhausen), in Zürich, und Reinhold Willi, von Oberendingen
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(Aargau), in Zürich. Die Mitglieder des Vorstandes führen Kollektiv-
untcrschrift je zu zweien.

30. August 1946.
Siedlungs- und Baugenossenschaft «WAIDMATT», in Zürich 11 (SHAB.
Nr. 163 vom 16. Juli 1943, Seite 1631). Hedwig Peter ist aus der
Verwaltung ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen. Neu ist als
Vizepräsident in die Verwaltung gewählt worden Rudolf Meissner, von Regensdorf,

und als Kassier Ludwig Kistler-Hüsler, von Zürich, beide in Zürich.
Der Präsident führt mit dem Vizepräsident oder mit dem Aktuar oder mit
dem Kassier Kollcktivunterschrift.

30. August 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Andeifingen, in Gross-Andelfingen (SHAB.
Nr. 191 vom 16. August 1944, Seite 1846). Paul Bischoff und Jean Himmel
sind aus dem Vorstand ausgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen.
Heinrich Ochninger, von Adlikon, in Gross-Andelfingen, bisher Beisitzer,
ist nun Präsident, und neu wurde als Aktuar in den Vorstand gewählt
Alfred Gut, von und in Klein-Andelfingen. Präsident und Aktuar führen
Kollektivunterschrift.

30. August 1946. Autotransporte.
A. & J. De Pretto-Schwarz, in Zürich 6, Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 160 vom 11. Juli 1941, Seite 1349), Autotransporte. Die Gesellschafter
Angelo De Prctto und Ida De Pretto, geborene Schwarz, sind nun Bürger
von Zürich.

30. Augusf 1946. Kinotheater usw.
Mondial-Film A.-G., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1946,
Seite 414), Betrieb von Kinotheatern usw. Die Firma verzeigt als Geschäftslokal

Scefeldstrasse 35, in Zürich 8.
30. August 1946.

J. Piller, Baumeister, Hoch- & Tiefbau, in Zürich (SHAB. Nr. 34 vom
11. Februar 1946, Seite 445). Der Firmainhaber wohnt in Kilchberg. Die
Firma verzeigt als Geschäftslokal: Splügenstrasse 6.

30. August 1946.
Buch-Vermittlungs-Dienst, in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 35

vom 12. Februar 1946, Seite 458). Einzelprokura ist erteilt an Molly
Bessermann, von Basel, in Flims (Graubünden).

30. August 1946. Schuheinlagesohlen, Textilien.
Werner Bührer, in Thalwil. Inhaber dieser Firma ist Werner Bührer,
von Thalwil und Stetten (Zürich), in Thalwil. Fabrikation und Vertrieb
von Schuheinlagesohlen sowie Verkauf von Textilien. Rankstrasse 5.

30. August 1946. Taxameter.
Fritz Naef-Ege, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Fritz Heinrich Näf-Ege,
von Zürich, in Zürich 3. Taxameterbetrieb. Zweierstrasse 173.

30. August 1946. Leibhalter.
Rosa Schwab-Berger, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist mit Zustimmung

ihres Ehemannes gemäss Artikel 167 ZGB. Rosa Schwab, geborene
Berger, von Kerzers (Fn Iburg), in Zürich 3. Anfertigung und Vertrieb
von Gesundhe ts-Leibhaltern. Döltschiweg 18.

30. August 1946.
Erhard Heusser, Seilerei,in Pfäffikon (SHAB. Nr. 10 vom 14. Januar 1929,
Seite 77). Die Firma wird infolge Fehlens der gesetzlichen Voraussetzungen
der Eintragungspflicht auf Begehren des Inhabers gelöscht.

30. August 1946. Versichertenhilfe.
Edwin Paul, in Zürich (SHAB. Nr. 290 vom 10. Dezember 1940, Seite
2289), Versichertenhilfe. Ucber den Inhaber dieser Einzelfirma ist am
27. Juni 1946 der Konkurs eröffnet, das Verfahren jedoch am 7. August 1946

mangels Aktiven wieder eingestellt worden. Der Geschäftsbetrieb hat
aufgehört. Die Firma wird von Amtes wegen gelöscht.

30. August 1946. Matzenfabrik.
Moritz Guggenheim, in Zürich (SHAB. Nr. 208 vom 6. September 1945,
Seite 2134), Matzenfabrik. Diese Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Einzelfirma « Bruno Guggenheim

», in Zürich, erloschen.
30. August 1946. Matzenfabrik.

Bruno Guggenheim, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Bruno Guggenheim,

von Ober-Endingen (Aargau), in Zürich 2. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Moritz Guggenheim »,

in Zürich. Matzenfabrik. Kalkbreitcstrasse Nr. 35—37.
30. August 1946.

Pensionskasse der Genossenschaft für Spengler-, Installations- und
Dachdeckerarbelt Zürich, in Zürich 4, Genossenschaft (SHAB. Nr. 44 vom
22. Februar 1945, Seite 438). Otto Manz ist aus der Verwaltungskommission

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in die
Verwaltungskommission als Quästor gewählt Walter Zwicker, von Waldkirch

(St.Gallen), in Zürich. Er führt Kollektivunterschrift mit Georg
Konrad, Präsident, oder Franz Steininger, Vizepräsident der Verwaltungskommission.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bären a. d. A.
30. August 1946.

Wohnbaugenossenschaft Lengnau, in Lengnau (SHAB. Nr. 160 vom
13. Juli 1943, Seite 1607). Der bisherige Sekretär, Otto Abrecht, ist aus
dein Verwaltungsrat ausgeschieden. Seine Unterschriftsberechtigung ist
erloschen. An seincj Stelle wählte die Generalversammlung vom 8. Februar
1946 Hans Wolf-Rüfli, von und in Lengnau bei Büren. Präsident und
Sekretär zeichnen wie bisher kollektiv zu zweien.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
30. August 1946. Sattlerei, Lederwaren.

Kuenzi Jakob, in Trubschachen. Inhaber der Firma ist Jakob
Kiienzi, des Ernst, von Schlosswil, in Trubschachen. Sattlerei und
Lederwarenfabrikation.

Bureau de Moutier
29 aoüt 1946. Visserie, boulonncrie, etc.

Vieiiard-Migeon et Cie S. k r. 1. k Morvlllars (Terrltoire de Beifort), succursaie
de Courchapoix, ä Courchapoix. Sous cette raison sociale, la sociötö
ä responsabilitö limitöe «Viellard-Migeon et Cie, ä Morvillars (Territoire
de Beifort)» inscrite le 21 döcembre 1926 sur le registre du commerce de
B.elfort (Tribunal de commerce) sous le n°5409 du registre analytique, a,
dans ses stances du conseil de görance des 18 döcembre 1945/17 fövrierl946,

döcidö la cröation d'une succursaie ä Courchapoix. La societö a pour objet:
visserie,boulonnerie, articles mötalliques de peche, tuilerie mecanique. Les
Statuts originaires de la soeiöte du 20 janvier 1874 ont etö modifies les
30 novembre 1926, 9/31 mai 1934, 11 döcembre 1935 et 3 novembre 1936.
La societö prendra fin le 31 decembre 1949; eile se continuera par tacite
reconduction de 5 en 5 ans, si aueun associö n'a demande la dissolution
un an d'avance. Le capital social, entierement liböre, est de fr. 12 600 000
fran^ais, divisö en 280 parts de fr. 45 000 fran^ais chacune. Les associes
sont: Albert Viellard, ä Morvillars, pour 44 parts; Etienne Viellard, ä

Mezirö, pour 23 parts; Henri Viellard, ä Mezire, pour 23 parts; Renö
Viellard, ä Paris, pour 16 parts; Löon Viellard, ä Morvillars, pour 8 parts;
Andre Viellard, ä Morvillars, pour 8 parts; Louis Viellard, ä Morvillars,
pour 3 parts; Jean de Salignac-Fenelon, ä Cirey-sur-Blaise, pour 5 parts;
Pierre Viellard, ä Morvillars, pour 2 parts; Jean Viellard, ä Morvillars,
pour 2 parts; Jean de Boisfleury, ä Plombicres-Ies-Bains, pour 15 parts;
Gerard de Fontaines, ä Plombieres-les-Bains, pour 4 parts; Guy de
Fontaines, ä Montmorillon, pour 4 parts; Hölion de Salignac-Fenelon, Chateau
de Salignac, pour 3 parts; Armand Viellard, ä Paris, pour 25 parts;Made-
Ieine de Talhouet, ä Paris, pour 5 parts; Anne Viellard, ä Mezire, pour
4 partsf Marthe de Guichen, ä Aix-en-Provence, pour 10 parts; Jeanne
Macs, ä Paris, pour 8 parts; Helene de Fontaines, ä Morvillars, pour 26

parts; Berthe de Salignac-Fenelon, Chateau de" Salignac, pour 6 parts;
Lucie Martin du Nord, ä Paris, pour 2 parts; Marie de Perthuis, ä Paris,
pour 2 parts; Gilberte des Courtils, ä Morvillars, pour 2 parts; Renee
Plieux de Diusse, ä Paris, pour 2 parts; Anne-Marie de Vibraye, Chateau
de Reignac, pour 9 parts; Höritiers d'Alain de Boisfleury, pour 19 parts,
appartenant en indivision et en nue-propriötö aux 4 enfants mineurs
designes ci-apres, domicilies ä Morvillars, chez leur mere, Mme Alain de

Boisfleury (usufruitiere): Marie-Madeleine de Boisfleury, Agnes de
Boisfleury, Anne-Marie de Boisfleury et Yves de Boisfleury. Les convocations
aux assemblies generates sont faites par lettres recommandees adressees
quinze jours ä l'avance. La societi est administrie par les girants qui ont
chacun la signature sociale individuelle. Ce sont: Lion Viellard, Henri
Viellard, Etienne Viellard ct Andri Viellard, tous de nationaliti frangaise,
ä Morvillars. La signature sociale individuelle est confirie ä Paul Domon,
de Soulce, ä Courchapoix, fondi de pouvoir.

Bureau Thun
28. August 1946. Nährmittel, Biskuits usw.

Paul Rüegsegger, in T h u n Vertretung von Nährmittelprodukten (SHAB.
Nr. 208 vom 6. September 1945, Seite 2135). Die Firma wird geändert in
Paul Rüegsegger, Thuna-Produkte. Der Geschäftsnatur wird beigefügt
«Fabrikation und Vertrieb von Confiserie- und Biskuitsprodukten ».

Bureau Wangen a. d. A.
30. August 1946.

Käsereigenossenschaft Niederbipp, in Niederbipp (SHAB. Nr. 9 vom
13. Januar 1936). In der Generalversammlung vom 20. März 1941 wurden
die Statuten revidiert und den Bestimmungen des revidierten Obligationen-
rechtes angepasst. Die der Publikation unterliegenden Tatsachen erfahren
dadurch folgende Aenderungen: Die Genossenschaft bezweckt die Wahrung
und Förderung der Interessen ihrer Mitglieder durch bestmögliche
Verwertung der Milch. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine
zu Fr. 50. Die Genossenschafter haften persönlich und solidarisch subsidiär
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft. Ferner sind sie zu
Nachschüssen verpflichtet. Die Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen
durch Anschlag im Milch- oder Käscreilokal oder brieflich; die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Unterschrift

für die Genossenschaft führt kollektiv zu zweien der Präsident, der
Vizepräsident und der Sekretär.

30. August 1946.
Grastrocknungsgenossenschaft Thörigen und Umgebung, in Thörigen
(SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1944). Als neuer Sekretär wurde das

Verwaltungsmitglied Hans Friedli, von Seeberg, in Thörigen gewählt.
Er zeichnet kollektiv zu zweien mit Präsident, Vizepräsident und
Kassier. Die Unterschrift des Hans Christen ist erloschen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenlal)
30. August 1946.

Bernische Kraftwerke A.G., Zweigniederlassung in Spiez (SHAB.
Nr. 108 vom 10. Mai 1946, Seite 1408), mit Hauptsitz in Bern. Gemäss

Verwaltungsratsbeschluss vom 21. Juni 1946 wurde Hans Lüthy, von
Lauperswil, in Spiez, zum Prokuristen ernannt. Er zeichnet für die Filiale
Spiez kollektiv mit je einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

Luzern — Lucerne — Lucerna
29. August 1946.

Baugenossenschaft « Familie » Horw, in H o r w. Unter dieser Firma hat
sich laut Statuten vom 12. Januar/22. März 1946 eine Genossenschaft
gebildet. Sie verfolgt den Zweck, in der Gemeinde Horw Bauterrain zu
erwerben, Wohnungen im Sinne des Familienschutzes zu erstellen oder
sich an ähnlichen Unternehmungen zu beteiligen. Die Genossenschaft
erwirbt von der Korporationsgemeinde Horw, drei an der Krienscrstrasse,
Gemeinde Horw, gelegene Bauparzellen (2200 m2), Nrn. 1030-32, zum Preise
von Fr. 19 000, die teils durch Errichtung von Hypotheken, teils in bar
bezahlt werden. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine von
Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet ausschliesslich
das Genossenschaftsvermögen. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 5 bis 7 Mitgliedern. Unterschrift

führen Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder Kassier
kollektiv zu zweien. Präsident ist Hans Lehner, von Horw undEttiswii;
Vizepräsident: Robert Lauber, von Horw, Aktuar: Ernst Troxlcr, von
Horw und Oberrüti (Aargau), Kassier: Karl Kaufmann, von und alle
wohnhaft in Horw. Geschäftsdomizil: beim Präsidenten.

Glarus <— Giaris — Giarona
30. August 1946.

«Gardenia» Beteiiigungs- und Finanzierungs A.G. in Liq., in Glarus,
Beteiligung an und die Finanzierung von Handels- und Industrieunternehmungen

aller Art im In- und Ausland sowie die Verwaltung von
Beteiligungen (SHAB. Nr. 169 vom 23. Juli 1943, Seite 1687). Die Firma wird
nach beendigter Liquidation im Handelsregister gelöscht.
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30. August 1946. Beteiligungen.
Superbeton Aktlengeseilschaft, in Glarus, Beteiligung an Industrie- und
Handelsunternehmungen aller Art, insbesondere der Zementbranche usw.
(SHAB. Nr. 227 vom 29. September 1943, Seite 2171). Als weiteres
Verwaltungsratsmitglied wurde gewählt Dr.Gaston Schwyzer, von und in
Zürich. Derselbe zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der andern
Unterschriftsberechtigten

30. August 1946.
«RHIBAG» Realitäten-, Handeis- und Industrle-Beteiiigungs-Aktlengeseii-
schaft in Liq., in Glarus (SHAB. Nr. 186 vom 11. August 1939, Seite
1682). Das Geschäftsdomizil befindet sich nun bei Christine Gallati-Dinner,
Hauptstrasse.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Eslavayer-le-Lac

20 aoüt 1946.
Soctete cooperative de consommation de Cugy et environs, ä C u g y. Sous
cette raison sociale, il s'est eonstitue une society cooperative. Elle a pour
but l'autelioration de la situation dconomique et sociale de ses membres,
par l'achat en bonne qualite des denrees alimentaires et autres objets usuels
necessaires ä ses soctetaires, et par la distribution de ces denrees et objets
ä ses membres contre paypment au comptant. Le champ d'aetivite de la
society comprend les communes de Cugy, Vesin, Montet, Morens, Bussy,
Sevaz. La societe est affiliöe ä l'Union suisse des cooperatives de consommation

(U.S.C.) et ä la federation regionale ou aux soctetes cooperatives ä

buts speciaux existant dans l'U.S.C. ou qui y seraient creees. Les engagements

de la societe sont uniquement garantis par ses biens, les soctetaires
etant exoneres de toute responsabilitö personnelle. La societe emet des

parts sociales du montant de fr. 30 chacune. La soeietd est administree
par un conseil d'administration de 5 membres. Les publications de la
societe ont lieu dans le journal «La Cooperation», reserve etant faite de
Celles qui doivent etre inserees dans la Feuille officelle suisse du eommerce.
La societe est engagee par la signature collective ä deux du president, du
vice-president et du secretaire. Ce sont: Simon Volery, d'Aumont, ä Cugy,
president; Marcel Vanoni, de Biogno-Beride, ä Cugy, vice-president;
Louis Endrion, de Sevaz, ä Montet (Broye), secretaire.

Bureau de Fribourg
30 aoüt 1946. Participations, etc.

Safic S.A., ä F r i 1) o u r g. Sous eette raison sociale,suivant acte authentique
et Statuts du 1er aoüt 1946, il a ete eonstitue une soeiete anonyme ayant
pour objet de partieiper sous une forme quelconque en Suisse ou ä l'etranger
ä toutes enlreprises commereiales, industrielles, mobilieres ou immobilieres,
d'effectuer ou de faciliter toutes affaires commereiales, d'aehat ou de

vente, d'importation ou d'exportation et de se livrer ä cet effet ä toutes
operations d'administration, de credit mobilier et immobilier, en un mot.
ä toute aetivite en rapport avec le but de la societe. Le capital social est
fixe ä fr. 200 000, divise en 40 actions au porteur, de fr. 5000 chacune,
entierement liberees. Les communications et publications preserites par la
loi se font par voie d'insertion dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Les publications de la societe s'effeetuent dans la Feuille offieielle du canton
de Fribourg. La societe est administree par un conseil d'administration,
compose de 1 ä 5 membres. II est compose de: Guillaume Bordier, de
Geneve, president et de Raymond Bordier, de Geneve, secretaire, les deux
ä Geneve, lesquels engagent la soeiete par leur signature individuelle.
Siege: chez Me Albert Auderset, notaire, rue du Pont Suspendu 80, ä

Fribourg.
30 aoüt 1946. Boulangerie, patisserie.

A.Gremaud, ä Fribourg, boulangerie, patisserie (FOSC. du 25 mars
1913, n° 74, page 515). La raison est rädiee, ensuite de cessation de commerce.

30 aoüt 1946. Boulangerie, patisserie.
Armand Gremaud, ä Fribourg. Le chef de la maison est Armand
Gremaud, fils d'Albert, de Vuippens, ä Fribourg. Boulangerie, patisserie,
tea-room. Rue de Lausanne 52.

30 aoüt 1946. Affaires immobilieres.
City Jura S.A., ä Fribourg. Suivant acte authentique et Statuts du
29 aoüt 1946, il a ete eonstitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme
ayant pour but toutes operations en mattere iminolriliere: achat, vente,
construction, location, administration d'immeubles. La societe pourra
egalement s'interesser ou partieiper sous une forme quelconque ä d'autres
socictes ayant un but analogue au sien. La soeiete aeltetera pour le prix
de fr. 13.10 le metre carr£ les articles 4261, 4262 et 4263 de Fribourg,
d'une eontenanee totale approximative de 2995 m*, de la commune de

Fribourg, non actionnaire. Le capital social est de fr. 50 000, divise en
100 actions de fr. 500 chacune, au porteur. Le capital social est entierement
libere. Les publications de la soetete sont faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La societe est administree par un conseil d'administration

de 1 ä 3 membres. II est compost de 3 membres, soit: Simon Piantino,
de et ä Fribourg, president; Auguste Meuwly, de Cormondes-le-Grand,
ä Fribourg, vice-president; Fälix Baeriswyl, d'Alterswil, ä Fribourg,
secretaire. La societd est engagee par la signature collective de 2 adminis-
trateurs. Locaux: Fribourg, rue de Lausanne 18 (chez Felix Baeriswyl).

30 aoüt 1946. Produits ehimiques, etc.
B6chelraz frfres, ä P o s i e u x achat et vente de produits ehimiques,
graisscs, huiles, fournitures industrielles et aecessoires pour automobiles,
societe en nom collective (FOSC. du 25 mai 1946, n° 121, page 1597).
La soeidte est entree en liquidation, la liquidation dtant terminde, la raison
est radiec.

Solo tburn — Soieure — Soletta
Bureau Lebern

29. August 1946.
Ceilulosefabrik Attisholz A. G. vormals Dr. B. Sieber (Fabrique de Cellulose
de bois Attisholz S. A. ci-devant Dr. B. Sieber) (Fabbrica di Celiuiosa Attisholz

S. A. giä Dr. B. Sieber, in Attisholz, Gemeinde R i e d h o 1 z

(SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1946, Seite 2019). An den Präsidenten des
Verwaltungsrates Dr. Siegfried Aeschbaeher wird Einzelunterschrift erteilt

Bureau Stadl Sololhurn
30. August 1946. Uhren, Bijouterien.

Lina Flury-Schmutz, in Solothurn, Handel mit optischen Instrumenten,
Herstellung von Brillen und Reparaturen (SHAB. Nr. 51 vom 4. März 1942,
Seite 504). Die Firma ändert die Natur des Geschäftes ab: Fabrikation und

4. IX. 1946

Import von und Handel und Export mit Uhren und Bijouteriewaren sowie
Ausführung sämtlicher Reparaturen an solchen. Das Gesehäftslokal
befindet sich jetzt an der Berntorstrasse 1.

Basel-Stadt — Bäle-Vilie — Basilea-Cittä
4. Juni 1946.

Laborantenvereinigung Basel, in Basel (SHAB. Nr. 241 vom 15. Oktober,
1945, Seite 2502). In der Generalversammlung vom 22 März 1946 wurde die
Löschung des Vereins im Handelsregister beschlossen. Der Verein besteht
ohne Eintrag weiter.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basiiea-Campagna
30. August 1946.

Mario Uzielli, Buch- und Kunstantiquariat, in Liestal. Inhaber dieser
Einzelfirma ist Mario Uzielli-Lust, von Thürnen, in Liestal. Buch- und
Kunstantiquariat, Import und Export Rehhagstrasse 21.

30. August 1946. Zementwaren.
Gebrüder Kohler, in Läufelfingen, Zementwarenfabrikation,
Baumaterialien, Eisen usw. (SHAB. Nr. 24 vom 31. Januar 1942, Seite 238).
Die Einzelprokura des Beda Saladin ist erloschen. Die Kollektivgesellschaft
erteilt Eiuzelprokura an Adolf Fricker, von Nusshof, in Läufelfingen.

30. August 1946.
Bau- & Immobilien-Aktiengesellschaft, in Arlesheiin (SHAB. Nr. 252
vom 25. Oktober 1939, Serite 2172)1 Aus dem Verwaltungsrat ist Peter
Sarasin-Alioth, Präsident, ausgeschieden und seine Untersclirift erloschen.
An seiner Stelle wurde das bisherige Mitglied Dr. Alexander Sarasin-
Gutknecht als Präsident gewählt. Er zeichnet wie bisher einzeln.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
29. August 1916.

E.A.S. Eiektro-Apparate Schaffhausen H. R. Wäfier, in Schaffhausen
(SHAB. Nr. 157 vom 9. Juli 1946, Seite 2067). Diese Firma ist infolge
Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die Kollektiv-
gesellschaft «Wäfier + Leuenberger, Elektrotechnische Apparate», in
Schaffhausen, erloschen.

29. August 1916.
Wäfier 4- Leuenberger, Elektrotechnische Apparate, in Schaffhausen.
Unter dieser Firma sind Hermann R. Wäfier, von Frutigen (Bern), und
Hans Leuenberger, von Walterswil (Bern), beide in Schaffhausen, eine
Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am 15. August 1946 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «E.A.S. Eiektro-
Apparate Schaffhausen H. R. Wäfier », in Schaffhausen, übernommen hat.
Fabrikation und Verkauf elektroteehniseher Apparate. Fronwagplatz 15.

29. August 1946. Drogerie.
W. Lüscher, in Stein am Rhein. Inhaber dieser Einzelfirma ist Werner
Lüscher, von Rothrist (Aargau), in Stein am Rhein. Betrieb der Drogerie
«Zum Raben ». Hauptstrasse 113.

30. August 1946.
Kantonale Schlachtviehabsatzgenossenschaft Schaffbausen, in Schaff-
h au sen. Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten vom 12. Mai
1946 eine Genossenschaft. Die Genossenschaft bezweckt auf dem Wege der
Selbsthilfe die Sicherung des Schlachtviehabsatzes zu bestmöglichsten Preisen
fiir ihre Mitglieder und die Wahrung der Interessen der ihr angehörenden
Viehbesitzer im allgemeinen. Sie erstrebt zu diesem Zweck einen umfassenden

Zusameuschluss der Viehbesitzer in ihrem Gebiet. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die
Bekanntmachungen erfolgen, soweit nieht von Gesetzes wegen die
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist, durch
Rundschreiben oder durch Inserate im »Rchaffhauser Bauer». Die Verwaltung
besteht aus dem Präsidenten und 8 bis 10 weitern Mitgliedern; sie ernennt
aus ihrer Mitte einen Aussehuss von 3 Mitgliedern. Der Präsident und der
Vizepräsident der Verwaltung sowie der Geschäftsführer führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Es sind dies: Hans Schäffeler, von und in Buch
(Schaffhausen), Präsident; Emil Wäelili, von Lotzwil, in Neuhausen am
Rheinfall, Vizepräsident; beide Mitglieder des Ausschusses, und Dr. Oskar
Weibel, von Schlipfen (Bern), in Schaffhausen, Geschäftsführer. Gesehäftslokal:

Spitalstrasse 11.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzeiio est.
29. August 1946. KräuterspezialiUtteu.

Paul Frei, in Reute, Herstellung und Vertrieb von Kräuterspezialitätcn
und Badezusätzen (SHAB. Nr. 55 vom 7. März 1945, Seite 548). Der Sitz
der Finna und der persönliche Wohnsitz des Inhabers sind nach Wald-
statt verlegt worden. Geschäftslokal: Mooshalden 114 f.

30. August 1946. Mechanische Sehliehterci.
Johannes Rohner,«in Rehetobel, mechanische Sehliehterci und Schiffli-
stickerei (SHAB. Nr. 18 vom 23. Januar 1946, Seite 237). Die Firma wird
infolge Todes des Inhabers und nach Beendigung der konkursrechtlichen
Naehlassliquidation von Amtes wegen gclöseht.

30. August 1946. Wirtschaft, Bäckerei.
Carl Wehrli-Baumann, in Speicher, Speisewirtschaft mit Bäckerei-
Konditorei (SHAB. Nr. 162 vom 14. Juli 1927, Seite 1301). Die Finna ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

30. August 1946.
BEDOMA Presserei-Spritzerei, Bötschi, Egli, Marti & Co., in Waldstatt,
Fabrikation von Kunstharz- und Thermoplastartikeln sowie Handel damit im
In- und Auslande (SHAB. Nr. 136 vom 14. Juni 1946, Seite 1783). Max Egll
ist aus der Kollektivgesellschaft ausgeschieden. Emst Bötschi, Willi Marti
und Frau Helene Dolder führen die Gesellschaft unten der abgeänderten
Firma BEDOMA Presserei und Spritzerei Waldstatt, Marti & Co. weiter,
und sind nun mit Einzeluntersehrift zur Vertretung der Kollektivgesellsehaft

befugt.

St. Gallen — St-Gail — San Gallo
Berichtigung.

A. Schnider, in St.Gallen, lautet die im SHAB. Nr. 189 vom 15.
August 1946, Seite 2436 publizierte Firma A. Schnyder.

15. August 1946.
Aktiengesellschaft Vetsch & Cle. Internationale Transporte, in Buchs
(SHAB. Nr. 128 vom 3. Juni 1944, Seite 1244). In der Generalversammlung
vom 25. Mai 1946 wurde laut öffentlicher Urkunde das Aktienkapital von
Fr. 50 000 auf Fr. 100 000 erhöht durch Ausgabe von 50 neuen Inhaberaktien
zu Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital

beträgt nun Fr. 100 000, eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 1000.
Es ist voll einbezahlt. Kollektivproknra ist erteilt an Rudolf Knobel, von
Luchsingen (Glarus), in Buchs (St.Gallen).
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29. August 1946! Kolonialwaren.
Walter Schiäpfer-Hohl, in Thal, Kolonialwaren (SHAB. Nr. 96 vom
26. April 1930, Seite 896). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

29. August 1946. Metzgerei, Restaurant.
Anton Ledergerber, in Bernhardzell. Inhaber der Firma ist Anton
Ledergerher, von Waldkirch und Andwil, in Bernhardzell. Einzelprokura
ist erteilt an Klara Ledergerber-Hug, von Waldkirch und Andwil,
in Bernhardzell. Metzgerei und Restaurant. Baumgarten.

29. August 1946. Holz, Sperrholz usw.
Aktiengesellschaft Braun & Co., in Gossau (SHAB. Nr. 181 vom
5. August 1941, Seite 1533). Der Geschäftsführer August Braun junior
wohnt in Gossau (St.Gallen).

29. August 1946. Schreinerei, Lebe'nsmittel.
Alfred Castelberg, in Lichtensteig. Inhaber der Firma ist Alfred Castel-
berg, von Wallenstadt, in Lichtensteig. Schreinerei und Lebensmittelhandlung.

Goldener Boden.
29. August 1946. Molkereiprodukte.

Ferd. Lageret, in St. Gallen. Inhaber der Firma ist Ferdinand Legeret,
von Chexbres, in St.Gallen. Handel mit Molkereiprodukten, Wienerbergstrasse

65.
29. August 1946. Bäckerei, Konditorei.

Heinrich Heusser, bisher in S i g n a u (SHAB. Nr. 257 vom 1. November
1944, Seite 2426). Die Firma hat den Sitz nach St. Gallen verlegt. Inhaber
ist Heinrich Heusser, von Russikon (Zürich), nun in St.Gallen. Backerei
und Konditorei. Rorschacherstrasse 61.

29. August 1946.
Miichverwertungs-Genossenschaft Giessen-Benken, in Giessen, Gemeinde
B e n k e n (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1946, Seite 2157). Das Vorstandsmitglied

Anton Kühne, von und in Benken, führt nunmehr als Kassier
die Unterschrift für die Genossenschaft. Präsident, Aktuar und Kassier
zeiehnen kollektiv zu zweien.

30. August 1946. Metzgerei.
Ernst Schubiger-Zwicker, in Uznach. Inhaber dieser Firma ist Ernst
Schubiger, von Uznach, in Uznach. Metzgerei und Wursterei bei der Brücke.

30. August 1946. Stickereien, Trikotagen.
R. C. Stauffenegger & Co., in St.Gallen, Fabrikation von und Handel
mit Stickereien und Trikotagen, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 126

vom 1. Juni 1946, Seite 1655). Die Einzelprokura von Simon Eisenring ist
erloschen.

30. August 1946. Metzgerei.
A. Schneider, in E i c h b e rg. Inhaber der Firma ist Abraham Schneider,
von Altstätten, in Eichberg. Metzgerei. Au.

30. August 1946.
Schweiz. Seidengazefabrik A.-G. (Societe Suisse de Tissage de Soie ä bluter
S.A.) (Swiss Silk Boiting Cioth Mfg. Co. Ltd.) (Fabbrica Svizzera di Vell-
Seta per buratti S.A.), Zweigniederlassung in Thal (SHAB. Nr. 119

vom 23. Mai 1916, Seite 1569), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich.
Die beiden Vizedirektoren Fritz Tobler und August Tobler-Halter sind
nunmehr Verwaltungsratsmitglieder. Sie fuhren wie bisher Kollektiv-
Unterschrift.

30. August 1946.
Viehzuchtgenossenschaft Altstätten, in Altstä t ten. Genossensehaft (SHAB.
Nr. 75 vom 1. April 1912, Seite 755). Der bisherige Präsident Gebhard lleeb
ist aus dem Vorstand ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurde in den Vorstand und als Präsident gewählt: Jakob Tagmann, von
und in Altstätten. Der Präsident zeichnet kollektiv mit Aktuar oder Kassier.

.30. August 1946. Metzgerei.
Josef Helbling-Knobel, in Kempraten, Gemeinde Jona. Inhaber der
Firma ist Josef Helbling-Knobel, von und in Jona. Metzgerei, Kempraten.

.30. August 19 16. Motornäherei.
E. Welshaupt & Co., in St. Margrethen. Frieda Weishaupt, von und in
St.Gallen, und Eduard Nagele, österreichischer Staatsangehöriger, in
1 hiebst (Vorarlberg), sind unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. August 19 16 ihren Anfang nahm. Motor-Näherei;
im « Low en ».

Graubünden — Grisons — Grigioni
29. August 19 16.

Bürsten Hemml, in G Ii u r. Inhaber dieser Firma ist Peter llemmi-Baum-
gartner, von Churwalden, wohnhaft in Chur. Spezialgeschäft für Bürstenwaren,

Reinigungsartikei, chemisch-technische Produkte en gros. Calanda-
strasse .36.

.30. August 1916. Pelzwaren.
W. Weber, in C h u r. Inhaber dieser Firma ist Walter Weber, von Zug,
wohnhaft in Chur. Pelzwarenhandlung und Felle. Rätushof.

30. August 1946. Bäckerei.
P. Roth, in C h u r. Inhaber dieser Firma ist Paul RoTh, von Wattwil,
wohnhaft in Chur. Bäckerei und Konditorei. Distelweg 1.

30. August 1946. Wolle, Baumwolle usw.
Marie Giger, in Chur, Wolle, Baumwolle, Strickwaren, Mercerie und
Maschinenstrickerei (SIIAB. Nr. 258 vom 3. November 1931, Seite 3013).
Diese Firma ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
29. August 1916."

Kühlanlagen A.G. Frauenfeid, in Frauenfeld. Unter dieser Firma
wurde auf Grund der Statuten vom 26. August 1916 eine Aktiengesellschaft
gegründet. Sic bezweckt die Fabrikation, Installation und Reparaturen
von sowie Handel mit vollautomatischen Kühlanlagen für jeden Bedarf;
ferner Fabrikation von und Handel mit Maschinen sowie Beteiligung an
andern einschlägigen Firmen. Das Grundkapital beträgt Fr. 130 000,
eingeteilt in 130 voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Hans Ronzi, von
Warth (Thurgau), in Frauenfeld, bringt gemäss Vertrag und Inventar vom
26. August 1946 technisches Fabrikinventar, Werkzeuge und Maschinen
zum Uebernahmepreis von Fr. 14 000 in die Gesellschaft ein, und Hugo
Lüchinger, von Oberriet (St.Gallen), in Frauenfeld, ebenfalls gemäss Vertrag
und Inventar vom 26. August 1916, technisches Fabrikinventar, Werkzeuge
und Maschinen zum Uebernahmepreis von Fr. 14 000, wofür den beiden
Sachcinlegern je 14 voll liberierte Gesellschaftsaktien ausgehändigt werden.

Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Sofern die
Adressen sämtlicher Aktionäre bekannt sind, können Mitteilungen an diese
auch durch eingeschriebenen Brief erfolgen. Der Verwaltungsrat besteht
aus 3 bis 5 Mitgliedern, gegenwärtig aus Dr. Anton Hagenbüchle, von Homburg,

in Frauenfeld, Präsident; Hans Ronzi„von Warth (Thurgau), in
Frauenfeld, und Hugo Lüchinger, von Oberriet (St.Gallen), in Frauenfeld,
Mitglieder. Die beiden Letzteren sind zugleich Geschäftsführer. Alle drei
führen Kollektivunterschrift zu zweien. Kollektivprokura in Verbindung
mit einem der Verwaltungsräte ist erteilt an Max Sigrist, von Rafz, in
Frauenfeld. Domizil: Badweg 9.

30. August 1916. Automobile usw.
Koiier & Co., in A r b o n. Handel mit Automobilen, Bestandteilen und
Zubehör, Autogarage mit Reparaturwerkstätte (SHAB. Nr. 7 vom
11. Januar 1943, Seite 94). Diese Kollektivgesellschaft ist infolge Auflösung
und Ueberganges der Aktiven und Passiven an die Firma « Koller & Meyer »,

in Arbon, erloschen.
30. August 1946. Autogarage usw.

Koiier & Meyer, in Ar b on. Unter dieser Firma sind Emil Koller, von Meierskappel

(Luzern), und Alfred Meyer, von Wohlenschwil und Frauenfeld,
beide in Arbon, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die unter Ueber-
nahme der Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft
* Koller & Co.», in Arbon, am 1. August 1946 begonnen hat. Handel mit
Automobilen, Bestandteilen und Zubehör, Autogarage und
Reparaturwerkstätte. Rebhaldenstrasse 3 und 5.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

29 agosto 1946. Coloniali, generi alimentari.
Beda & Puffi, in Lugano. Sotto questa ragione sociale si e costituita,
con inizio al 1° settembre 1946, una societä in nome collettivo fra Mario-
Luigi Beda (detto Gino), di Celestino, da ed in Locarno, e Franco Puffi,
fu Francesco, da ed in Lugano. Commercio all'ingrosso di coloniali e generi
alimentari. Via Trevano 79.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäleau-d'Oex (district du Pays-(TEnhaul)

29 aoüt 1916. Maconnerie, etc.
Samuel Martin, ä Rossiniöre, entreprise de maconnerie et de travaux
publics (FOSC. du 6 mai 1939, n° 105, page 950). La raison est radiöe
par suite de renonciation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la
societö en nom collectif « Martin Freres •, ä Rossiniere.

29 aoüt 1916. Maconnerie, ete.
Marlin Freres, ä Rossiniere. Sous cette raison sociale, Samuel Martin et
Andre Martin, les deux de Rossiniere. y doinicilics, ont constituö une
societe en nom collectif qui a commence le 1er mai 1946. Cette societd
reprend l'actif et le passif de la maison « Samuel Martin », ä Rossiniere,
radiee. Entreprise de maconnerie et de travaux publics.

Bureau de Cossonay
29 aoüt 1916. Hotel.

P. Rabattoni, ä La Sarraz. Le chef de la maison est Pierre-Bartelemy
Rabattoni, de Gossens, ä la Sarraz. Exploitation de l'Hötel de la Gare
et du Casino.

Bureau de Lausanne
29 aoüt 1916. Comptabilite, etc.

J. Tabin, ä Lausanne. Le ehef de la maison est Jean Tabin, de Grimentz
(Valais). ä Lausanne: Organisations comptables, comptabilites, declarations
fiscales, revisions et expertises. Bureau: Chemin de Mornex 3.

29 aoüt 1916.
Publication-Guide S.A., ä Lausanne, publicite dans tous journaux,
guides, etc. (FOSC. du 12 juillet 1916, page 2108). Est nommee en qualitö
de dircctrice avec signature individuelle Henriette Rouge-Harder, du Mont
sur Lausanne (Vaud), ä Lausanne.

29 aoüt 1916. Pierre de taille.
R. Peju, ä Lausanne, pierre de taille (FOSC. du 17 janvier 1939). La
raison est radiee pour cause de cessation de commerce.

29 aoüt 1916. Banque.
de Cörenviile et Cie, ä Lausanne, banque, societe en commandite
(FOSC. du 20 mars 1939). La soeiöte est dissoute depuis le 1er juillet 1946.
La liquidation etant terminee, cette raison sociale est radiee. L'actif et
le passif sont repris par la societe en commandite «Hofstctter et Cie »,

ä Lausanne, ci-dessous inscritc.
29 aoüt 1916. Banque.

Hofstetter et Cie, ilLausanne. Sous cette raison sociale il a ete constitue
une societö en commandite qui a commencü le 1er juillet 1916. Elle a pour
seid associe indefiniment responsable Hermann Hofstetter, allie Schweizer,
de Buchholterberg (Berne), ä Pully, et pour associe commanditaire Maurice
Aeschimann, de Lützelfluh (Berne), ä Lausanne, avec une commandite de
fr. 50 000. La societe reprend l'actif et le passif. des le 1er juillet 1946. dela
sociötö en commandite « de Cerenville et Cie », ä Lausanne, radiee. Toutes
affaires bancaires et de bourse. Bureaux: Rue du Lion d'Or 6.

Bureau de Morgcs
29 aoüt 1916.

Societi Immobilere du battoir ä grains de Lussy-Luiiy, ä Lussy, societö
anonyme (FOSC. du 8 decembre 1913). Cette soeietö a ete declaree dissoute
par decision de l'assemblee generale extraordinaire des actionnaires du
12 mai- 1945. La liquidation etant terminee, cette raison sociale est radiee.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau \'alers

13 aoüt 1946.
Socidtd Matifcres Mlndrales S. A., k B r i g u c. Snivant aete authentique et
Statuts du 19 juillet 1946. il a ütö eonstitite, sous cette raison sociale, une
soetetö anonyme ayant pour but i'exploitation, l'achat. le traitement, la
vente. etc., des matteres minerales telies que dolomite, talc, kaoliu, quartz,
siliee. ete. Le capital social est de fr. 50 000. divise^en 100 actions de
fr. 500 chacune, nominatives. II est libere de fr. 20 000. Les publications de
la soetete sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans la
Feuille officielle du canton du Valais. Les communications et convocations



2598 — N* 206 4. IX. 1946

sont adressics aux aetionnaires par lettre recommandie. La soeiiti est
administrie par un conseil d'administration de 3 membres. D est eomposi de:
Michel Gabella-Piaget, de Tramelan-Dessus, ä Yverdon, president; Amidie
Bosi, d'Italie, ä Lausanne, vice-prisident, et Louis de Loys, de et ä
Lausanne, administrateur-diliguji. La soeiiti est engagie par la signature
collective du president et de l'adininistrateur-dilegui. Locaux: Avenue Eglantine

8, Lausanne. Domicile: itude Josef Eseher, avoeat, ä Brigue.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

21 aoüt 1946.
Syndicat d'estivage de Montalchez, ä M o n t a 1 c h e z. Sous eette raison
sociale il a eti constitui une soeiite cooperative ayaut pour but de realiser,
par la voie de la eoopiration, l'estivage dans lcs conditions les plus avan-
tageuses possibles, du jeune bötail de ses membres. Les Statuts portent la
date du 16 juillet 1946. Le eapital social est divise en parts sociales de
fr. 3000. La fortune de la societi ripond seule des engagements de celle-ci,
toute responsabiliti individuelle des membres est exclue. L'assemblie gini-
rale est eonvoquie par communication individuelle. Les publications de la
societi sont faites dans la «Feuille d'avis de la Biroclie> et, lorsque la loi
le prescrit, dans la Feuille officielle Suisse du eommerce. La societe est-
adininistree par un conseil d'administration de 6 membres, dont les personnes
suivantes ont la signature: Maurice Perrin. de Provence, ä Montalchez,
president: Louis Perrin, de Provence, ä Gorgier, vice-prisident; William
Favre, de Provence, ä Montalchez, secretaire: Reni Perrin, de Provence, ä

Montalchez, caissier. La signature sociale donnee collectivement k deux par le
president- et le vice-prisident avec le secretaire ou le caissier engage la
societe. Bureau de la soeiiti: Montalchez (cliez le president)

.Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)
28 aoüt 1946.

Compagnle du Chemln de fer regional du Val-de-Ruz et Compagnle des

Autos-Transports du Vai-de-Ruz, ä Cernier, societe anonyme (FOSC.
du 2 oetobre 1945, n° 230, page 2389). Le conseil d'administration est
composi comme suit: president: Eugöne Steiger (dijä inscrit); viee-presi-
dent: Georges Marti (dejä inserit); secretaire: Edmond Monnier (dijä
inscrit eomme menibre); membres: Robert Dessaules, Leo DuPasquier,
Willy Dickson, Georges Beguin, Alfred Vauthier, Emile Haberthür, Paul
Diaeon (tous inscrits), Jules Gaberei, de et ä Savagnier, et Paul Caehelin,
de Villiers, ä Cernier (ees deux nouveaux). Sont radies (t nc faisant plus
partie du eonseil d'administration ensuite de demission: Mauriee Moriggi,
aneien secretaire, dont les pouvoirs sont iteints, et Louis Coulet. La soeiiti
est engagie par la signature collective ä deux du president, du viee-president
et du secretaire, ou par la signature individuelle de son direeteur Andri
Besson (dejä inserit).

Bureau de S'euchalel
28 aoüt 1946.

Credit Foncier Neuchäteiols, ä Neuchätel, soeiete anonyme (FOSC.
du 30 mars 1944, n° 76, page 748). Erie DuPasquier a ecsse, par suite de
demission, de faire partie du conscil d'administration et sa signature est
radiee. A ete nommi pour le remplaeer: Jean-Pierre de Montmollin, de
et ä Neuchätel, lequel engagera la soeiete par sa signature individuelle.
II a iti nommi vice-president.

Genf — Genive — Ginevra
27 aoüt 1946. Horlogerie, ete.

Michel Eggly & Cle, ä G e n 6 v e. Sous cette raison sociale, il a iti constitui
une societe en commandite qui a commence le 27 aoüt 1946. Elle a pour
seul assoeii indefiniment responsable Jean-Michel Eggly, de Bellevue,
ä Geneve, et pour assoeii commanditaire Alexandre-Marc Magnin, de
Geneve, ä Saconnex-d'Arve (Plan-les-Ouates), avee une commandite de
fr. 1000. Procuration individuelle est conferee ä Alexandre-Marc Magnin,
assoeii commanditaire sus-qualifie. Commerce et exportation d'horlogerie
et de tous produits industriels. Rue du Conseil-Gincral 11.

28 aoüt 1946. Combustibles.
Mme Marguerite Saillard, ä Chene-Bourg, commerce de combustibles
(FOSC. du 28 janvier 1946, page 293). La titulaire Marguerite-Marie Burnier
a divorce d'avec Alexis-Jean Saillard. L'inscription de la separation de
biens est radiee.

28 aoüt 1946. Bijouterie, joaillerie.
J. Monbaron, au Petit-Lancy, commune de L a n c y. Le chef de la maison
est John-Edgar Monbaron, de Tramelan-dessus (Berne), au Petit-Lancy,
commune de Laney. Fabrication et commeree de bijouterie et joaillerie.
Chemin des Voirons 21.

28 aoüt 1946. Cafi-glacier, tea-room.
Mme Mayer-Bel, ä Geneve. Le ehef de la maison est Marguerite Mayer,
nee Bel, de et ä Geneve, epouse siparie de biens et düment autorisie de
Charles Mayer. Exploitation d'un cafi-glacier-tea-room, ä l'enseigne
« Chez Soi». Rue du Rhone 62.

28 aoüt 1946,
Socliti Immobillire du Boulevard du Pont d'Arve 59, ä Geneve, soeiiti
anonyme (FOSC. du 8 janvier 1934, page 50). Francois Roeh, de Lancy,
au Grand-Lancy, eonimune de Lancy, a iti nommi unique administrateur;
il signe individuellement. L'administrateur Marcel Dubuis est dimission-
naire; ses pouvoirs sont eteints. Nouvelle adresse: Place du Molard 3 (rigie
Roeh et Bureher).

28 aoüt 1946.
Socliti Immobilere Rue du Vilodrome, ä Genive, societe anonyme
(FOSC. du 25 septembre 1935, page 2392). Francois Roch, de Lancy, au
Grand-Lancy, eommune de Lancy, a ete nommi unique administrateur;
il signe individuellement. L'administrateur Alwin Wunsche est dimission-
naire; ses pouvoirs sont iteints. Nouvelle adresse: Place du Molard 3 (rigie
Roeh et Burcher).

28 aoüt 1946.
Socliti Immobillire Pri Jiröme S, ä Geneve, soeiiti anonyme (FOSC.
du 19 avril 1945, page 897). Ernest Girod, de Meinier, au Carre d'Amont
(Meinier), a ete nommi unique administrateur; il signe individuellement.
L'administrateur Pierre-Jean Brasier est demissionnaire; ses pouvoirs
sont iteints. Nouvelle adresse: Place du Molard 3 (regie Roch et Burcher).

28 aoüt 1946.
Socliti de Contröle Flduclalre S.A., äGeneve (FOSC. du 16 fivrier 1946,

page 514). Girard Ody (inscrit jusqu'ici comme fondi de pouvoir) a iti
nommi sous-directeur. II ne signe dorinavant que pour le siige principal

collectivement avec un direeteur ou un sous-directeur ou un fondi de

pouvoir. Robert Blattner, de Küttigen (Argovie) et de Genive, ä Genive;
Jean Neuvecelle, de nationaliti franfaise, ä Genive, et Daniel Gardiol,
de et ä Geneve, ont iti noinmis fondis de pouvoir. Iis n'engagent que
le siege principal en signant Fun d'eux collectivement avec un direeteur
ou un sous-directeur. Les pouvoirs de Marcel Corbat, sous-directeur, sont
iteints.

28 aoüt 1946. Textiles.
Goidray S.A., äGeneve, toutes entreprises commerciales ou industrielles
exer^ant leur activiti dans le domaine des textiles, etc. (FOSC. du 27
septembre 1939, page 1997). Gustave Roeh, membre et prisident du eonseil
d'administration, est dimissionnaire; ses pouvoirs sont iteints. Le conscil
d'administration reste compose de deux membres: Charles Perret (inscrit)
nommi prisident, et Pierre Cuendet, secretaire (inscrit), lesquels continuent
ä signer collectivement ä deux.

28 aoüt 1946. Immcubles.
Soeiiti de ia Poissonnlire C, ä Geneve, soeiite anonyme immobiliire
(FOSC. du 5 avril 1931, page 885). Robert-Edmond Hentsch, de et ä

Geneve, a iti nommi membre et prisident du conseil d'administration,
avee signature collective ä deux, en remplacement 'd'Edouard Vaueher,
demissionnaire, dont les pouvoirs sont eteints. Nouvelle adresse: Rue de la
Citi 22 (bureaux de la Soeiete Fidueiaire et de Representations S.A.).

28 aoüt 1946.
Socliti lmmobiiiire de Sicheron en liquidation, ä Genive, societi
anonyme (FOSC. du 27 fivrier 1946, page 623). La liquidation de la soeiiti
etant terminie, cettc raison sociale est radiie.

28 aoüt 1946. Nouveautis.
Au Printemps S.A., Grands Magaslns fondis par le Prlntemps Paris, ä

Geneve, magasins de nouveautis (FOSC. du 18 juillet 1946, page 2172).
Suivant proces-verbal authentique de son assemblie ginirale du 12 aoüt
1946, la societi a porti son eapital social de fr. 500 000 ä fr. 1 000 000

par l'imission de 500 aetions de fr. 1000 ehacune, au porteur. Les Statuts
ont ite modifies en consiquenee. Le eapital social est actuellement de
fr. 1 000 000, divisi en 1000 aetions de fr. 1000 chacune, au porteur. II
est entierement libiri.

29 aoüt 1916. Epicerie, vins, charcuterie seche, etc.
Mme Irine Donnat, ä G e n i v e. Le chef de la maison est Irene-Josiphine
Donnat, nee Arlaud, de et ä Geneve, ipouse siparie de biens et düment
autorisie de Roland-Emile-Ferdinand Donnat, de et ä Geneve, auquel
procuration individuelle est confirie. Commerce d'epicerie, primeurs,
vins et liqueurs et ehareuterie siehe. Rue de la Pipiniire 9.

29 aoüt 1946.
Socliti Immobiliire PIctet de Rochemont-Chine B, ä Genive, soeiiti
anonyme (FOSC. du 10 dicembre 1938, page 2646). Francois Roch, de

Laney, au Grand-Lancy (Lancy), a eti nommi' unique administrateur;
il signe individuellement. Les administrateurs Fridiric-Auguste Filliol
et Rene Baezner sont demissionnaires; leurs pouvoirs sont iteints. Nouvelle
adresse. Place du Molard 3 (rigie Roch et Burcher).

Eidgenossisches Amt for geistiges Eigentum

Bureau fädäral de la proprio intellectuelle — Ufficio federate delta propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscriziorü
Nr. 116794. Hinterlegungsdatum: 27. Juni 1946, 9 Uhr.

Hugo Jeker, Haldenbachstrasse 8, Zürich 6 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Papeterie- und Bureaumaterialien, Koffer- und Mappenschlösser, Feuer¬
zeuge.

„ leko."
Nr. 116795. Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1946, 11 Uhr.

Bühler & Schneider, Steinentorstrasse 11, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kosmetische Produkte aller Art.

OKITA
No 116796. Date de dipöt: 27 juin 1946, 1.1 h.

Fabrlque d'apparells frlgorlfiques < Gelvit» Oron-la-Vllle (Vaud),
G. Qualn-Monnard, Oron-la-Vllle (Vaud, Suisse).
Marque de fabrique.

Appareil frigorifique.

Nr. 116797. Hinterlegungsdatum: 16. Juli 1946, 5 Uhr.
Alfred Lander, Lavaterstrasse 69, Zürich 2 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schwenkarm für Telephonapparate.
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N° 116798. Date de depöt: 23 juillet 1946, 11 h.

Jura Watch Co., Rue de l'industrie, DeKmont (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Toutes parties de 1'horlogerie.

ADORA
Nr. 116799. Hinterlegungsdatum: 24. Juli 1946, 17^4 Uhr.

Verein für Schutzmarken auf dem Gebiet der Textilveredlung, Mythenquai

28, Zürich (Schweiz). — Kollektivmarke.

In der Schweiz veredelte Textilwaren, insbesondere Gewebe.

INFROISUISSE
Nr. 116800. Hinterlegungsdatum: 24. Juli 1946, 17% Uhr.

Verein für Schutzmarken auf dem Gebiet der Textilveredlung, Mythenquai

28, Zürich (Schweiz). — Kollektivmarke.

In der Schweiz veredelte Textilwaren, insbesondere Gewebe.

NONCREASWISS
Nr. 116801. Hinterlegungsdatum: 30. Juli 1946, 19 Uhr.

A. Rosner & Sons, Limited, Rensor House, Commercial Road, London E 1

(Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Kleidungsstücke und Bekleidungen.

RENSOR

Nr. 116802. ^interlegungsdatum; 30. Juli 1946, 16% Uhrj
Albert Glatz, Schlossmühlestrasse 3, Frauenfeld (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schirme aller Art, Bestandteile und Zubehör dazu aller Art, Camping¬
artikel aller Art.

ALEXO
Nr. 116803. Hinterlegungsdatum: 31. Juli 1946, 14 Uhr.

Wittenauer & Co., Burgstrasse 82, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ski-Bekleidung.

Nr. 116804. Hinterlegungsdatum: 2. August 1946, 17% Uhr.
Berneraipen Milchgesellschaft, Konolfingen (Bern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe

der Marke Nr. 93643. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 2. August 1946 an.

Milch-, Früchte-, Gemüse- und Fleischkonserven aller Art; getrocknete und
tiefgekühlte Nahrungsmittel aller Art; Konfitüren, Geltes, Sirupe, Frucht¬

säfte.

Nr. 116805. Flinterlegungsdatum: 14. August 1946, 18 Uhr.
H. Dunkel, Birsstrassc 56, Basel (Schweiz). — Handelsmarke.

Tafelbutter.

nai? BD.

HflNS DUNKEL.BASEL-BREITE

N° 116806. Date de depöt: 15 aoüt 1946, 18% h.
Seager, Evans & Co. Limited, The Distillery, Deptford Bridge, Londres
SE 8 (Grande-Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.

Gin sec et gin ä l'orange.

SEAGER'S
No 116807. Date de depöt: 17 aoüt 1946, 12 h.

Fabrique d'horiogerie La Glycine, Rue F. Ingold 5, Blenne (Suisse).
Marque de fabrique. — Renouvellement de la marque n° 64221. Le
dölai de protection resultant du renouvellement court depuis le 17 aoüt
1946.

Montres et parties de montres.

CLEMATIS
Nr. 116808. Hinterlegungsdatum: 19. August 1946, 12 Uhr.

Lüthl & Moser, Hansenstrasse, Langnau 1. E. (Schweiz).
Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke
Nr. 62966. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 19. August
1946 an.

Käse und andere Milchprodukte schweizerischer Herkunft.

m.
Nr. 116809. Hinterlegungsdatum: 19. August 1946, 12 Uhr.

Lüthl & Moser, Hansenstrasse, Langnau 1. E. (Schweiz).
Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke
Nr. 63816. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 19. August
1946 an.

Käse und andere Milchprodukte schweizerischer Herkunft.

Nr. 116810. Hinterlegungsdatum: 19. August 1946, 19 Uhr.
Gotham Hosiery Company, Inc., 389-5th Avenue, New York (Ver.
Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung
der Marke Nr. 62084. Firma geändert. Die Schutzfrist aus der

Erneuerung läuft vom 9. Juli 1946 an.

Strumpfwaren.

Nr. 116811. Hinterlegungsdatum: 19. August 1946, 19 Uhr.
Gotham Hosiery Company, Inc., 389-5th Avenue, New York (Ver.
Staaten v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung
der Marke Nr. 62085. Firma abgeändert. Die Schutzfrist aus der
Erneuerung läuft vom 9. Juü 1946 an.

Strumpfwaren.

<jou> Stripe
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Baeren AG. in Liq., Zürich

Llquidations-Schuldenrnf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Baeren AG., mit Sitz in Zürich, tritt laut Beschiuss der Generalversammlung

vom 16. August 1946 in Liquidation unter der Firma Baeren AG.
in Liq. Allfällige Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit gemäss
Artikel 742 u. ff. OR. aufgefordert, ihre Ansprüche beim Liquidator, Dr.
"Werner Sebes, Seidengasse 1, Zürich, bis zum 25. September 1946
anzumelden. (AA. 2181)

Zürich, den 16. August 1946. Baeren AG. in Liq.

Gemeinde St.Moritz

Obligationen und Kassascheine

Gemäss dem Bundesratsbeschluss vom 24. November 1936 über den
Schutz der Rechte der Anleihensgläubiger von Körperschaften des öffentlichen

Rechtes, verlängert und ergänzt durch Bundesbeschluss vom
5. Oktober 1945, werden die Inhaber von Obligationen bzw. Kassascheinen
der nachstehend verzeichneten Anleihen und Ausgaben eingeladen, an den
Montag den 30. September 1946, um 14% Uhr (Präsenzliste von 14 Uhr an),
im Savoy Hötel Baur en Ville, am Paradeplatz in Zürich, unter Leitung des
unterzeichneten Instruktionsrichters stattfindenden

Gläubigerversammlungen
teilzunehmen zur (getrennten) Beschlussfassung über folgende Anträge!

I. betreffend die einzelnen Gläubigergemeinschaften:
1. Fr. 1 850 000 (restlich) Obligationen-Anleihen zu 4% von 1937:

a) Aufschiebung der am 1. April 1946 verfallenen Tilgnngsquote von
Fr. 50 000;

b) Stundung des am 1. April 1947 verfallenden Gesamtbetrages bis zum
1. Oktober 1951;

c) Herabsetzung des Zinsfusses auf 65/100, also 23/s% =2,6% für die
vom 1. April 1947 bis und mit 1. Oktober 1951 verfallenden Zinscoupons.

2. Fr. 3 900 000 (restlich) Obligationen-Anleihen zu 3%% von 1939:

a) Einstellung der jährlichen Tilgungsquote von Fr. 100 000 der Jahre
1946 bis 1948;

b) Herabsetzung des Zinsfusses auf 65/100, also 27/ie% 2,4375% für
die vom 1." August 1947 bis und mit 1. Februar 1952 verfallenden
Zinscoupons (für diejenjgen nach dem 1. Februar 1949, Verfalltag des
Kapitals, unter der Voraussetzung einer später zu bcschliesscnden
Kapitalstundung).

3. Fr. 106 000 Obligationen-Ausgabe zu 4%% von 1934:

Herabsetzung des Zinsfusses auf 65/100, also 237/«% 2,925% für
die vom 31. März 1947 bis und mit 30. September 1951 verfallenden
Zinscoupons (für diejenigen nach dem 5. April 1948, Verfalltag des Kapitals,
unter der Voraussetzung einer später zu beschliesscnden Verlängerung der
Kapitalstundung).

4. Fr. 100 000 Obligationen-Ausgabe zu 4% von 1937:

Herabsetzung des Zinsfusses auf 65/100, also 23/s% 2,6% fiir die
vom 1. April 1947 bis und mit 1. Oktober 1951 verfallenden Zinscoupons
(für diejenigen nach dem 1. Dezember 1947, Verfalltag des Kapitals, unter
der Voraussetzung einer später zu beschliessendcn Kapitalstundung).

5. Fr. 1 500 000 Kassascheine zu 3%% von 1938:

Herabsetzung des Zinsfusses auf 65/100, also 27/is% 2,4375% für dio
vom 30. Juni 1947 bis und mit 31. Dezember 1951 verfallenden Zinscoupons
(für diejenigen nach dem 5. April 1948, Verfalltag des Kapitals, unter der
Voraussetzung einer später zu beschliesscnden Verlängerung der
Kapitalstundung).

II. betreffend alle Gläubigergemeinschaften:
Wahl eines Gläubigervertreters.

Diejenigen Obligationäre und Kassascheininhaber, welche an diesen
Versammlungen teilzunehmen wünschen, haben ihre Obligationen bzw.
Kassascheine bis Mittwoch den 25. September 1946, bei der Schweizerischen
Kreditanstalt in Zürich oder bei der Graubünduer Kantonalbank in Chur
gegen Empfang eines Stimmrerihtsausweises mit Vollmachtsformular zu
hinterlegen. Zur Vertretung von Obligationären oder Kassascheininhabern
an der Versammlung bedarf es einer schriftlichen Vollmacht. (AA. 2252)

Lausanne, den 27. August 1946.

Ziegler, Bundesrichter.

Chocosuisse

Syndicat de l'dconomie de guerre de l'industrie chocolatifere suisse

Chocosuisse

Kriegswirtschaftliches Syndikat der schweizerischen Schokolade-Industrie

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 913, 742 und 745 OR.

Zweite Publikation
Die Generalversammlung vom 26. Juni 1946 hat, mit Zustimmung des

Eidgenössischen Volkswirtschaftsdcpartements, vom 18. Juli 1946, die
Auflösung des Syndikates beschlossen. Dieses tritt in Liquidation. Gemäss
Artikel 913, 742 und 745 des Obligationenrechtes werden sämtliche Gläubiger

des Syndikates aufgefordert, ihre Forderungen bis zum 21. September
1946 beim Syndikat, Bern, MUnzgraben 6, anzumelden. (AA. 2262)

Der Präsident: Der Generalsekretär;
H. Lichtl. R. Heiz.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Allgemeine Eintragnngspfllclit für Fabrik- und Handelsmarken in Spanien

Die spanische Regierung hat in Abänderung des Gesetzes «Estatuto
sobre Propiedad Industrial» vom 26. Juli 1929 die allgemeine Eintragungspflicht

für alle Fabrik- und Handcismarken der zu Handelszwecken nach
Spauien einzuführenden Waren verfügt. Dieser Erlass stützt sich auf ein
Dekret vom 3. Februar 1945, das am 14. September 1946 in Kraft tritt.

Die Vereinbarungen des sogenannten Madrider Abkommens werden;
dadurch nicht berührt, weil die beim Internationalen Amt zum Schutz des
gewerblichen Eigentums in Bern eingetragenen oder noch einzutragenden
Marken de facto den spanischen Rechtsschutz gemessen. 206. 4.9.46.

Obligation d'enregistremeit des marques de fabrlque et de commerce

ei Espagne

En modification de la loi «Estatuto sobre Propiedad Industrial» du
26 juillet 1929, le gouvernement espagnol a, par däcret du 3 f£vrier 1945,
qui entrera en vigueur le 14 septembre prochain, rendu obligatoire l'cn-
registrement des marques de fabrique et des marques de commerce pour les
marchandises importöes en Espagne dans un but commercial.

Les dispositions de la convention de Madrid demeurent reserves, attendu
que les marques enregistr£es au Bureau international pour la protection de
la proprio industrielle, ä Berne, Mnäficient de facto de la protection
espagnole. 206. 4. 9. 46.

Obbllflo generale d'iscrizione del march! dl fabbrica e commercial! In
bpagna

A modifieazione della legge «Estatuto sobre Propiedad Industrial» del
26 luglio 1929, il governo spagnolo ha disposto che tutti i marclii di fabbrica e
commerciali delle merci da importare in Ispagna a scopo couiuierciale devono
sottostare all'obbligo generale d'iscrizione. Questa disposizione si basa sul
decreto del 3 febbraio 1945 che entra in vigore il 14 settembre 1946.

Le clausole della cosiddetta convenzione madrilena non vengono punto
toccate da queste disposizioni, giacchfe i marchi iscritti o ancora da iscrivere
presso l'Ufficio internazionale per la protezione della proprictä industriale
in Berna sono messi di fatto al beneficio della protezione giuridica spagnola.

206. 4.9.46.

Verwertung der inländischen Kartoffelernte 1946 nnd Kartoffelversorgung
des Landes

Ausführungsbestimmungen für die Ausrichtung von Frachtbeiträgen auf
Kartoffelsendungen

In Ausführung des BundesratsbeschJusses vom 24. Mai 1946 über die
Verwertung der Kartoffelernte 1946 und die Kartoffel Versorgung des
Landes erlässt die Alkoholvcrwaltung folgende Bestimmungen über die
Ausrichtung von Frachtbeiträgen auf Kartoffclsendungen:

A. Speisekartoffeln
f. Umfang der Beitragsleistung. Die Alkohol Verwaltung leistet

Frachtbeiträge auf Sendungen von inländischen Speisekartoffeln, die in ganzen
Wagenladungen als gewöhnliches Frachtgut (Ausnahmetarif 50/10) ab
schweizerischen Stationen zum Versand gelangen, wenn die reinen Fraeht-
kosten mehr als Fr. —.75 je 100 kg betragen. Die Gewährung von
Frachtbeiträgen für Sendungen in halben Wagenladungen bleibt für besondere
Verhältnisse vorbehalten.

Es werden vergütet: Die über Fr.—.75 je 100 kg hinausgehenden
reinen Frachtbeträge sowie die Rollschemcl-, Umlade- und Ueberfuhr-
gebühren.

Es gehen zu Lasten des Handels: die Frachtkosten bis zu Fr.—.75
je 100 kg, alle hiervor nicht genannten Nebenspesen sowie die Gebühr
für die Zustellung auf Privat- und Anschlussgeleise.

2. Berechtigung zur Beltragsleistung. Eine Beitragsleistung erfolgt nur
an Gesuchsteller, welche alle behördlichen Vorschriften über die
Verwertung der Kartoffelernte und die Kartoffelversorgung befolgen und die
für Sendungen ausserhalb des Kantons des Produktionsgebietes im Besitze
einer Versandbewilligung der Alkoholverwaltung sind. Die Gesucbsteller
müssen den Produzenten für sämtliche von ihnen angekauften und
vermittelten Kartoffeln die periodisch festgesetzten und in der « Schweizerischen

landwirtschaftlichen Marktzeitung» und der «Schweizer 1 lande ls-
börse » veröffentlichten Produzentenpreise bezahlt haben. Sie müssen sich
darüber ausweisen können, dass sie die Produzentenpreise weder über-,
schritten noch unterschritten haben.

Der Vcrmittlungszuschlag des Engroshandcls (Verlader und Grossist
zusammen) darf ordentlicherweise Fr. 1.— je 100 kg nicht übirst"igen.

Hinsichtlich der Vermittlungszuschläge des Handels wird im übrigen
auf die von der Eidgenössischen Prciskontrollstelle erlassenen Verfügungen
Nr. 380 A/43, vom 1. Juni 1943, Nr. 380 A/44, vom 23. Juni 1944, und
allfälligc weitere Vorschriften verwiesen.

3. Herabsetzung oder Verweigerung der Frachtbeiträge. Werden vom
Gesucbsteller die unter Ziffer 2 genannten Vorschriften und Bedingungen
nicht eingehalten, so werden die Frachtbeiträge herabgesetzt oder ganz
verweigert. Bereits gewährte Beiträge können zurückgefordert werden.
Eine Herabsetzung oder Verweigerung der Frachtbeiträge wird auch in
den Fällen vorgenommen, da Speisekartoffeln zum Versand gelangen, welche
schlecht erlesen, krank oder nicht sortenrein sind.

4. Durchführung der Frachtvergütung. Die Frachtbeitragsg,suche sind
grundsätzlich vom Versender einzureichen. Verlader, die auf Fracht bei träge
Anspruch erheben, haben unter Benützung der dafür abgegebenen Formulare

spätestens innert drei Monaten nach Versand der Kartoffeln bei der
Alkoholverwaltung ein Gesuch einzureichen. Später eingereichte Gesuche
können nicht berücksichtigt werden. Dem Gesuch sind bcizulegui:

a) Der Orlglnalfrachtbrlef für jede Sendung; andere Frachtausweise
werden nicht angenommen.
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b) Eine Produzentenqulttungsllste für jeden Wagen. Diese
Produzentenquittungsliste ist vollständig und wahrheitsgetreu auszufüllen. Neben
dem Gewicht und dem Preis sind genaue Angaben über Sorten, Datum
der Anlieferung und die Verwendung der Ware zu machen. In der
Kolonne « Preis je 100 kg » ist der dem Produzenten tatsächlich
ausbezahlte Preis, als «Verkaufspreis » der Preis franko Empfangsstation
ohne Säcke einzusetzen.

5. Allgemeine Bestimmungen.
a) Die Konsumplätze sind nach Möglichkeit aus den zunächst gelegenen

Produktionsgebieten zu versorgen. Die Ware soll auf dem kürzesten
Wege an ihren Bestimmungsort verschickt werden. Für Sendungen
auf unnötig grosse Entfernungen (z. B. Genf/Zürich und dergleichen)
werden keine Versandbewilligungen und auch keine Frachtbeiträge
gewährt.

b) Bei Weitersendungen (Reexpeditionen) wird die Fracht rückerstattet,
welche bei direktem Versand erhoben worden wäre. Rücksendungen
haben weder für die Hinfuhr noch für die Rückfuhr Anspruch auf
einen Frachtbeitrag.

c) Bei Mitversand anderer landwirtschaftlicher Erzeugnisse ist die Fracht
getrennt zu verrechnen. In einem solchen Fall wird ein Frachtbeitrag
nur ausgerichtet, wenn der Anteil der Kartoffeln an der gemischten
Sendung mindestens 2500 kg beträgt und wenn für die Abfertigung
der umstehend genannte Tarif zur Anwendung kommt.

d) Auf Kartoffeltransporten mit Lastwagen werden in der Regel keine
Frachtbeiträge ausgerichtet. Ausnahmen für bahncntlcgene
Produktionsgebiete bleiben vorbehalten.

e) Die Alkoholverwaltung übernimmt keine Haftung bei Anständen
zwischen Produzenten, Vermittlern und Abnehmern.

f) Die Gesuchsteller haften der Alkoholverwaltung für richtige Angaben
auf den Frachtbriefen, den Produzcntcnquittungslistcn und andern
Dokumenten.

B. Feldbesichtigte und anerkannte Saatkartoffeln
Feldbesichtigtc und anerkannte Saatkartoffcln inländischer Herkunft

können wie bisher frachtfrei aufgegeben werden, da die Bahnverwaltungen
eine Frachtermässigung von 50% gewähren und die restlichen 50% der
reinen Frachtkosten den Bahnen von der Alkoholverwaltung vergütet
werden. Für Einzelheiten wird auf die gemeinsame Mitteilung der Ober-
zolldircktion, der Abteilung für Landwirtschaft und der Alkoholvcrwaltung,
vom 22. August 1916, verwiesen.

C. Aushilfssaatgut
Für Sendungen von Aushilfssaatgut wird kein Frachtbeitrag gewährt.

D. Futterkartoffeln
Für Futterkartoffeln, welche in ganzen und halben Wagenladungen

an Futterkartoffelverbraucher (Schweinemästereien und -zuchtbetriebe,
Fuhrhaltercien, Geflügelzuchten usw.) zum Versand gelangen, werden bis
auf weiteres die gesamten Frachtkosten rückvergütet. Im übrigen gelten
hierfür sinngemäss die Bestimmungen von Abschnitt A hiervor.

E. Widerhandlungen

Wer sich durch falsche Angaben über die Herkunft, die Qualität, die
Sorte, den Preis oder die Verwendung der Kartoffeln sowie durch andere
unerlaubte Handlungen eine unberechtigte Vergütung im Sinne dieser
Bestimmungen verschafft, wird gemäss Artikel 52 bis 64 des Alkoholgesctzcs
vom 21. Juni 1932 bestraft. Fehlbare können vom weiteren Bezug der
vorgesehenen Vergütungen vorübergehend oder dauernd ausgeschlossen
und schon gewährte Vergütungen zurückgefordert werden.

F. Inkrafttreten
Die vorstehenden Ausführungsbestimmungen treten am 6. September

1946 in Kraft.

Utilisation de la rßcolte indigene de pommes de terre de 1946

et approslslonnement dn pays

Prescriptions d'exlcution concernant i'aiiocation de subsides pour le transport
des pommes de terre

En execution de l'arretd du Conseil federal du 24 mai 1946 sur l'utilisa-
tion de la rdcolte de pommes de terre de 1946 et l'approvisionnement du
pays, la regie föderale des alcools edicte les prescriptions suivantes
concernant I'aiiocation de subsides pour le transport des pommes de terre:

A. Pommes de terre potagires
1° Taux du subside. La rögie accorde un subside pour le transport

par wagon complet de pommes de terre potag^res indigenes consignöes en
petite vitesse (tarif exceptionnel 50/10) aux stations suisses lorsque les
frais de transport ddpassent 75 ct. par 100 kg. L'octroi de subsides pour
lc transport par demi-wagon demeure reservö dans des cas spdeiaux.

Sont rcmbourses: Les frais de transport effectifs qui ddpassent 75 ct.
par 100 kg ainsi que les frais de transbordement et de location de trucs-
transbordeurs.

Sont ä la charge du commerfant: Les frais de transport jusqu'ä
75 ct. les 100 kg ainsi que tous les frais accessoires non mentionnds ci-dessus
tels que les redevances de manoeuvre sur les embranchements industriels.

2° Droit au subside. Le subside n'est accordd qu'au requdrant qui
observe les prescriptions sur l'utilisation de la rdcolte de pommes de terre
et l'approvisionnement du pays et qui est au bdndfice d'une autorlsation
pour les expdditions hors du canton de production. Le requdrant doit
avoir payd aux producteurs pour toutes les pommes de terre achetees par
lui ou par son intermddiaire les prix fixds pdriodiquement et publids dans
la «Revue suisse des marchds agricoles» et la «Schweizer Handelsbörse». II
doit dtre ä mdme de prouver qu'il n'a payd aucun prix au-dessus ou au-
dessous de ces taux.

Normalement, la marge du commerce de gros (expdditeur et grossiste
ensemble) ne doit pas ddpasser 1 franc par 100 kg.

Pour ce qui concerne les marges du commerce, nous renvoyons aux
prescriptions du service federal du contröle des prix n° 380 A/43, du
Ier juillet 1943, n° 380 A/44 du 23 juin 1944, ainsi qu'aux prescriptions qui
pourraient etre ddictdes ulterieurement.

3° Reduction ou refus du subside. Le subside pour frais de transport
peut etre refuse ou reduit si le requerant n'obscrve pas les prescriptions
ct les conditions indiqudes au chiffre 2; le requerant peut etre tenu de
rembourser les montants dejä rectus; le subside peut etre aussi reduit ou
refuse lorsque la marchandise expediee est mal triee, defectucuse ou si les
varietes sont mdlangees.

4° Allocation du subside. Les demandes de subside doivent etre en
principe adressdes par l'expdditeur. Cette demande doit etre adressee ä
la rdgie en utilisant les formules prevues ä cet effet. Elle doit etre presmtee
au plus tard dans les 3 mois qui suivent l'expedition. Les demandes revues
aprds ce delai ne sont plus prises en considdration. A la demande doivent
etre jointes:

a) La lettre de voiture originale pour chaque expedition; d'autres pieces
ne sont pas acceptees.

b) Une liste de quittances des producteurs pour chaque wagon. Cette
formule doit dtre exactement et compldtement remplie; outre le poids
et le prix, eile doit indiquer les varictds, la date de la livraison et
l'utilisation de la marchandise. Le prix reellement verse aux producteurs

doit dtre porte dans la colonne «prix par 100 kg»; le «prix de

vente » doit etre indique franco gare de destination, sans sacs.

5° Dispositions gdndraies.

a) Les centres de consommation doivent dtre ravitailles autant que
possible par les centres de production les plus rapproches. La marchandise

doit dtre acheminde par la voie la plus courte vers son lieu de
destination. II n'est accordd ni autorisation d'expedition, ni subside

pour des expeditions ä grande distance (par exemple: Gendve-Zurich)
qui peuvent dtre evitdes.

b) En cas de rdexpddition, la regie rembourse la part des frais afferents
au transport direct. Les envois retournds n'ont droit au subside ni
pour Taller, ni pour le retour.

c) Si dans un wagon de pommes de terre, on transporte d'autres produits
agricoles, les frais de transport pour les pommes de terre et pour les

autres produits doivent dtre calcules separement sur la lettre de voiture.
Dans ce cas, le subside n'est accordd que si la quantite de pommes de

terre expedite est d'au moins 2500 kg et si le tarif mentionne ci-dessus
est appliqud.

d) Dans la rdgie, les transports par camions-automobiles ne donnent lieu
ä aucun subside. Des exceptions demeurent rdscrvdes pour les regions
de production dloigndes de toute ligne de chemin de fer.

e) La rdgie n'assumc aucunc responsabilite pour les differends qui peuvent
survenir entre les producteurs, les commer?ants et les consommateurs.

f) Les requcrants sont responsables envers la regie de l'exactitude des

lettrcs de voiture, des quittances des producteurs et autres documents.

B. Semenceaux provenant de cultures vlsltdes et reconnues
Les semenceaux indigdnes provenant de cultures visitees et reconnues

pourront comme jusqu'ici etre transportes gratuitement vu que les chemins
de fer accordent une reduction de tarif de 50% et que les autres 50% sont
rcmbourses aux chemins de fer par la regie des alcools. Les dispositions
de detail font l'objet d'une publication commune de la part de la direction
generale des douanes, de la division de l'agriculture et de la regie des
alcools du 22 aoüt 1946.

Une autorisation de la regie n'est pas necessaire pour les expeditions
de semenceaux provenant de cultures visitees et reconnues.

C. Semenceaux de secours

II n'est pas accorde de subside pour les expeditions de semenceaux de

secours.
D. Pommes de terre tourragdres

Jusqu'ä nouvel ordre, les frais de transport sont entiercment rem-
boursds pour les expöditions de pommes de terre fourragdres par wagon ou
demi-wagon aux detenteurs de porcheries industrielles, aux eleveurs de
betail ou de volaille, voituriers, etc. Pour le surplus, les dispositions men-
tionnees sous lettre A sont applicables.

E. Contraventions
Cclui qui par de fausscs declarations concernant la provenance, la

qualite, la varictd, le prix ou l'utilisation des pommes de terre ou par d'autres
agissements illicites, se fait allouer des subsides auxquels il n'a pas droit au
sens de ces prescriptions, est puni conformemcnt aux articles 52 ä 64 de la
loi sur l'alcool du 21 juin 1932. Le ddlinquant peut etre dcchu pour une
durde limitde ou indcterminee du droit au subside et tenu de rembourser
les montants qui lui auraient ddjä dtd versds.

F. Entrde en vlgueur
Les prdscntes prescriptions entrent en vigueur le 6 septembre 1946.

Utillzzszioie del raccoito deile patate indigene del 1946

e approvvlgionamento del paese

Prescrizioni relative alia concessione dl suss id i per il trasporto dl patate

In e8ecuzione del decreto del Consiglio federale del 24 maggio 1946
concernente I'utilizzazione del raccoito delle patate dell'auno 1946 e l'approv-
vigionamento del paese con patate, la regia degli alcool emana le seguenti
prescrizioni circa la concessione di sussidi alle spese per il trasporto di
patate:

A. Patate da tavola
1. Aiiquota del SussldL La regia degli alcool aceorda sussidi per il

trasporto di patate da tavola indigene spedite a piceola velocity (tariffa
eccezionale 50/10) dalle stazioni svizzere in vagoni se le spese effettive di
trasporto superano i fr. —. 75 per 100 kg. La concessione di sussidi per il
trasporto in mezzi vagoni d riservata soltanto per casi partieolari.

Si rimborsano: Le spese effettive di trasporto superiori a fr. —. 75 per
100 kg, come pure le tasse di trasbordo e il noleggio delle gru.

Vanno a carico del commerciante: Le spese di trasporto fiuo a fr. —. 75
i 100 kg, tutte le altre spese non menzionate qui sopra e le tasse per la con-
segna su binari privati o di congiunzione.
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2. Diritto ai Sussidi. Hanno diritto ad un sussidio soltanto i richiedenti
che osservauo tutte le disposizioni delle autoritä concerueuti l'utilizzazione
del raccolto delle patate e rapprovvigionamento con patate e che sono fn
possesso di un'autorizzazione della regia degli alcool per le spedizioni fuori
del cantone di produzione. Per tutti gli acquisti e le rivendite da loro effet-
tuati i richiedenti devono pagare ai produttori i prezzi fissati periodicamente
e pubblicati nella Rivista svizzeia dei mercati agricoli e nella Borsa svizzera
del comniercio.In ogni tempo essidevonopoterprovaredinouaverpagatoprezzi
al produttore inferiori o superiori a quelli fissati.

II niargine di mediazione per la rivendita all'ingrosso (caricatore e
grossista assieme) non deve sorpassare, in coudizioni normali, fr. 1 per ogni
100 kg.

Per gli altri margini del comniercio si rimanda alle prescrizioni N. 380
A/43, del 1° giuguo 1943, N. 380 A/44, del 23 giugno 1944, dell'Ufficio
federale di controllo dei prezzi e a quelle che verranno emanate piü tardi.

3. Riduzione o rifiuto dei sussidi. I sussidi possono essere ridotti o complcta-
mente rifiutati se il richiedente non osserva le condizioni e le prescrizioni
indicate alia cifra 2. Si pub esigere la restituzione di sussidi giä versati.
I sussidi possono inoltre essere ridotti o rifiutati se le patate da tavola non
sono sane o sono mal scelte.

4. Procedimento per ottenere i sussidi. Di regola, le domande di sussidio
vanno inoltrate dagli speditori. I caricatori che hanno diritto a un sussidio
devono inoltrare la donianda alia regia degli alcool, entro 3 mesi dalla spedizione

delle patate, utilizzando i moduli rilasciati a tale scopo. Domande
trasmesse in ritardo non sono prese in considerazione. Alle domande va
allegato:

a) La lettera originale di vettura per ogni spedizione; non si accettano altri
docunienti di trasporto.

b) Un elenco delle quietanze dei produttori per ogni vagone. Questo elenco
deve essere allestito in modo completo e esatto. Esso deve indicare, oltre
al peso e al prezzo, la varietä, la data della fornitura e l'uso della
merce. Nella rubrica «Prezzo per 100 kg» va specificato il prezzo real-
mente pagato al produttore e, come «Prezzo di vendita», quello franco
stazione destinataria, senza sacco.
5. Prescrizioni generali:

a) I centri di consumo sono da approvvigionare possibilmento dalle regioni
di produzione piü vicine. La merce deve essere spedita per la via piü
breve al luogo di destinazione. Per spedizioni su una lunga tratta inutile
(come per esempio da Ginevra a Zurigo e simili) non si rilasciano auto-
rizzazioni di trasporto e non si versano sussidi.

b) Per rispedizioni vien rimborsata la spesa che sarebbe risultata inviando
direttamente la merce. Sugli invii ritornati non si ha diritto al sussidio
nü per l'andata nb per il ritorno.

c) Se alia medesima spedizione si aggiungono altri prodotti agricoli, le
spese di trasporto sono da specificare separatamente. In tal caso si
accorda il sussidio unicamente se alia medesima spedizione mista il
quantitative di patate e di almeno 2500 kg e se per l'invio vien applicata
la tariffa qui sopra accennata.

d) Di regola, per trasporti di patate con autocarri non si accordano sussidi.
Sono riservate eccezioni per regioni di produzione prive di comunica-
zioni ferroviarie.

e) La regia degli alcool non risponde per divergenze tra produttori, inter-
mediari e consumatori.

I) I richiedenti sono responsabili verso la regia degli alcool per le indica-
zioni figuranti sulle lettere di vettura, sulle quietanze dei produttori
e su altri documenti.

B. Patate da semina controllate e riconosciute
Patate da semina indigene, controllate e riconosciute, possono essere

spedite come finora in franchigia di porto, poichb, mentre le amministrazioni
ferroviarie accordano una riduzione del 50% sulla tariffa, la regia degli
alcool bonifica alle suddette amministrazioni il 50% restante della tassa.
Per quanto concerne i dettagli di questa regolamentazione si rimanda al
comunicato della direzione generale delle dogane, della divisione dell'agri-
coltura e della regia degli alcool del 22 agosto 1946.

Per l'invio di patate da semina controllate e riconosciute non 6 neces-
saria umautorizzazione della regia degli alcool.

C. Semina ausiliare
Per spedizioni di semina ausiliare non si accordano sussidi.

D. Patate da foraggio
Fino a nuovo avviso si rimborsano le spese effettive di trasporto per

spedizioni di patate da foraggio in vagoni o mezzi vagoni a consumatori di
patate da foraggio (allevatori di suini, ecc.). Del resto valgono in senso
analogo le prescrizioni menzionate alia lettera A qui sopra.

E. Contrawenzlonl
Chiunque con false indicazioni sulla provenienza, la qualitü, la varietA,

il prezzo o l'uso delle patate o con altri atti illeciti si procura dei sussidi ai
quali non ha diritto, ai sensi delle presenti prescrizioni, 6 punito conforme-
mente agli articoli da 52 a 64 della legge sull'alcool, del 21 giugno 1932.
I contravventori possono essere esclusi, temporaneamente o definitivamente,
dalla concessione dei sussidi previsti ed obbligati a restituire gli importi giA
ricevuti.

F. Entrata in vigore
Le presenti prescrizioni entrano in vigore il 6 settembre 1946.

Schweizerische Ueberseetransporte
(Mitteilung Nr. 182 des Kricgs-Transport-Amtes, vom 4. September 1946)

Import
Nordamerika:

•Kassos » XXVIII, wird erste Hälfte September In Rotterdam erwartet (Futtermittel).

«William B. Rayburn », wird erste Hälfte September in Rotterdam erwartet (Kohle).
• Chasscrai » XXV, wird erste Hälfte September in Antwerpen erwartet (Zucker).
«Lawrence J. Gallagher », hat Mobile am 26. August nach Savoua verlassen (Kohle).
« Sturcborg », sollte San Francisco am 31. August nach Genua verlassen (Zucker).
«Heienc Kuiukundis » XXXII, hat Galveston am 26. August verlassen; ladet zurzeit

in Texas City für Genua (Getreide).
• Master Elias Kuiukundis « XXX, ladet seit 28. August In Philadelphia für Rotterdam

(Futtermittel).
«Thetis • XXXIII, ladebereit in Montreal zweite Hälfte September (Futtermittel).

SOdnmcrlka:
«Marpessa » XXV, ist am 30. August In Genua eingetroffen (Futtermittel).
«Nereus « XXVI, wird erste Hälfte September in Antwerpen erwartet (Getreide und

Futtermittel).
«Panaghis «, ist am 28. August in Genua eingetroffen (Getreide).
« St.Gotthard « XXI, wird gegen Mitte September in Genua erwartet (Futtermittel).
«Agia Marina », wird gegen Mitte September In Antwerpen erwartet (Futtermittel).
«Thrakl «, wird zweite Hälfte September in Rotterdam erwartet (Futtermittel).
• Mount Aetna« XXV, hat Buenos Aires am 1. September nach Genua verlassen

(Futtermittel).
«Dimitrios Inglcssis « II, hat Rosario am 29. August nach Montevideo verlassen;

Löschhafen: Genua (Futtermittel).
• George M. Livanos «II, ladet zurzeit In Bahia Bianca für Antwerpen; Ausfahrt

erste Hälfte September (Futtermittel).
• Mount Rhodope • II, ladet zurzeit in Bahia Bianca für Rotterdam; Ausfahrt gegen

Mitte September (Futtermittel).
• Olympos » II, hat Rosario am 30. August nach Buenos Aires für weitere Order

verlassen.

« Stavros • XXVI, wartet In Bahia Bianca seit 14. August auf Ladung (Futtermittel).
«Eigcr • XVII, ist am 27. August in Paranagua eingetroffen.

Afrika:
• Taygetos «, wird gegen Mitte September In Genua erwartet (Kopra).

Türkei:
«Nicolaos G. Culucundis « V, Ist am 28. August In Savona eingetroffen (Kohle).
• Anna Marcou >, hat Zonguldak am 20. August nach Savona verlassen (Kohle).
«Panaghiotis >, hat Zonguldak am 25. August nach Savona verlassen (Kohle).
• Bosanka • III, hat Zonguldak am 28. August nach Savona verlassen (Kohle).
• Agios Vlassios « VI, hat Zonguldak am 1. September nach Savona verlassen (Kohle).

206. 4. 9. 46.
Transports maritimes suisses

(Communication n° 182 de I'Officc de guerre pour les transports, du 4 septembre 1946)

Importation
Etals-l'nls:

• Kassos« XXVIII, attendu ä Rotterdam dans la premiire quinzaine de septembre
(matieres fourrageres).

• William B. Rayburn », attendu ä Rotterdam dans Ia premläre quinzaine de septembre
(charbon).

• Chasseral • XXV, attendu ä Anvers dans ia premiäre quinzaine de septembre (sucrc).
• Lawrence J. Gallagher >, quitta Mobile Ie 26 aoüt pour Savone (charbon).
• Stureborg >, aurait dü quitter San Francisco Ie 31 aoüt sur Genes (sucre).
• Helene Kuiukundis > XXXII, quitta Galveston le 26 aoüt; en cours de chargement

ä Texas City pour Genes (cäräales).
• Master Elias Kuiukundis • XXX, en cours de chargement ä Philadelpble depuls le

28 aoüt pour Rotterdam (matieres fourragäres).
• Thetis • XXXIII, mise en charge ä Montreal dans la deuxiemc quinzaine de septembre

(matieres fourrageres).

Amerique du Sud:
• Marpessa • XXV, arriva Ie 30 aoüt ä Genes (matieres fourrageres).
«Nereus > XXVI, attendu ä Anvers dans la premiere quinzaine de septembre (c£r£ales

et matieres fourrageres).
• Panaghis >, arriva Ie 28 aoüt ä Genes (c£r6ales).
• St.Gotthard • XXI, attendu ä Gänes vers Ie 15 septembre (matieres fourrageres).
• Agia Marina «, attendu ä Anvers vers le 15 septembre (matieres fourrageres).
• Thrakl», attendu ä Rotterdam dans Ia deuxitme quinzaine de septembre (matieres

fourrageres).
• Mount Aetna • XXV, quitta Buenos-Ayres le 1« septembre pour G£nes (matieres

fourrageres).
«Dimitrios Inglcsssis > II, quitta Rosario le 29 aoüt pour Montevideo; port de

destination: Gänes (matieres fourrageres).
• George M. Livanos • II, en cours de chargement ä Bahla-Bianca pour Anvers; d£part

dans Ia premiere quinzaine de septembre (matteres fourrageres).
• Mount Rhodope» II, en cours de chargement ä Bahia-BIanca pour Rotterdam)

depart vers le 15 septembre (matieres fourrageres).
• Olympos« II, quitta Rosario le 30 aoüt pour Buenos-Ayres (aux ordres).
« Stavros • XXVI, attend sa cargalson ä Bahia-Blanca depuls Ie 14 aoüt (matUret

fourrageres).
• Eiger > XVII, arriva ä Paranagua le 27 aoüt.

Afrlque:
• Taygetos «, attendu ä Genes vers le 15 septembre (copra).

Turqnlc:
• Nicolaos G. Culucundis > V, arriva & Savone le 28 aoüt (charbon).
• Anna Marcou «, quitta Zongouldak le 20 aoüt pour Savone (charbon).
• Panaghiotis «, quitta Zongouldak le 25 aoüt pour Savone (charbon).
• Bosanka • III, quitta Zongouldak le 28 aoüt pour Savone (charbon).
• Agios Vlassios • VI, quitta Zongouldak le 1" septembre pour Savone (charbon).
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Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirisc-liafi-MlepHrtenients in Bern

BASELt

ANTWERPEN:

ROTTERDAM i

Rheinsprung 9, Tel. 207 97 (S L.)
SA. Ploovlar Co. \ Canal das
SA. Rljg-Schilda / ROeoiiat» JO

NV. «Volt» Troniport MIJ.

Pottbox 1179

NAVI-FER
ÜBERSEE-VERKEHRE

MOTORSCHIFF-DIENST
ANTWERPEN/ROTTERDAM

STRASSBURG—BASEL

Uebernahmen
ab Antwerpen
und Rotterdam

nach Basel
und vice versa

V.

NEPTUN
TRANSPORT- UND SCHIFFAHRTS-AG.

BAIEI ANTEKI

r~

Telegr.: Neptun
Telefon: sasse

Telegr. i Neptranaoo
Telefoni asaas t assza

Rheinschiffahrt
Internat. Spedition

Seeschiffahrt
Luftfrachtdienst

Lagerung

V.
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G 143Inferlaken
Günstig zu verkaulen (evtl. zu vermieten)
In zentraler Lage, ieicht zugänglich

grölfere Villa
mit 22 Wohnzimmern u.zahlreichen Neben-
räumen sowie großem Garten, geeignet für

Bureaux, Bureaux mit Wohnung,
Ferien- oder Erziehungshelm

Anfragen unter 0 58731 G an Publicita» Bem
oder Telephon Zürich Nr. 27 2930

Handelsfirma (Inhaber sind Deutschschweizer)
mit Sitz am Genfersee

sucht rabcikverireiuna OFL13

für das Gebiet der Französisch sprechenden
Kantone oder der ganzen Schweiz zu
übernehmen. Branchen: Textilien, Teppiche, eventuell

Maschinen, Massenartikel, Lederwaren.
Offerten unter Chiffre OFA 10336 L erbeten an

Orell-F&Bli-Annoncen, Lausanne.

Z 578

Einkaufs- und Verschiffungs-Agent

von

KAFFEE und KAKAO aus Venezuela

mit schweizerischen Bankreferenzen

WILLY BÜRKLE, Apartado 534, CARACAS (Venezuela)

CARBON-BLACK USA., tieiscnvnrz

LAMBLACK USA. Jim» - eil • Akt«rpflw - BUCK)

vorteilhaft prompt ab Lager Lieferbar.

Postfach Zürich-Oberstrass 12s.

ANTIMON REGULUSwy.
Natrium - Meta - Antimouiat - Schwefelantimoa,
diverse Qualitäten, offeriert: Z 577

Heinz Wagner, Zürich, Postfach
Telephon 26 57 Qu

Belgien
Schweizer, wohnhaft In
Brüssel, sucht
Generalvertretung. Hält sich während

14Tagen noch inder
Schweiz auf, daher
persönlicher Kontakt möglich.

Würde evtl. seriöse
Aulträge übernehmen.
Besle Relerenzen.
Oiferten unter Hah 498-1
an Publicitas Bern.

Organisation de vente
prendrait

representation
en exclusivity. Garantie si

nöcessaire.
Ecrire Case Ville 2387

Lausanne, ofi, u

Liste der Kriegswirtschafts-

ämter des EVD

(Stand Juni 1916)

Preis: SO Rappe* (inkl.
Porto). Voreinzahlnng auf
Postschcckrcchng. III5600,
Schweiz. Handelsamtsblatt,

Bern.

Liste des

trail is l'temie
(t guerre Jo DIP

(Etat en juia 1946)

Celle liste peut 6tre com-
mandde sous forme de tirage
k part (8 pages) &u prix de

1p. —.30 (port compris)
Enrol contre versemeat prä-
alable sur compte de cheques

post&ux ID 5600, Feuiile
of ficielie suisse du commerce,
Effiagerstrasse 3, Berne.

Genossenschaft Monte Generoso-Bahn
Capolago

Einladung zur 5. ordentlichen Generalversammlung der Genossenschafter
nuf Sauislag den 14. September 1916. 16 Uhr. Im Restaurant Vetlu, Generoso-Kulm

Tagesordnung:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 30. August 1945.

2. Jahresbericht der Verwaltung mit Referat des Präsidenten, Herr Nationalrat
G. Duttwciler.

3. Bilanz per 31. Dezember 1945. Gewinn- und Vcrlustrechnung pro 1945, Bericht
der Kontrollstelle, Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung
pro 1945.

4. Acndcruug der Artikel 10 und 19 der Statuten.
5. Beschlussfassnng über die Verwendung deä Reingewinnes, Festsetzung der

Dividende.
6. Wahlen.
7. Verschiedenes.

Zutritt gegen Vorweisung des Anteilscheines. Die Teilnehmer haben Anrecht auf eine
Gratlsfahrt von Capolago nach Generoso-Kulm und zurück. Das Gratisbillett kann vom
12. bis 14. September 1916, mittags, gegen Vorweisung des Anteilscheines in nnseren
Bureaux in Lugano, Riva V. Vela 7, und Capolago, bezogen werden.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz, die Gewinn- und Vcrlustrechnung sowie der Bericht
der Kontrollstelle liegen ab 4. September 1946 In der Direktion in Lugano, Riva V. Vela 7,
und Im Rurcau der Genossenschaft Hotelplan, Limmatstrassc 152, Zürich, zur Einsicht der
Genossenschafter auf. Z 576

Capolago, den 3. September 1946. niF. VERWALTUNG.

Gesucht von bedeutendem Import- und Exporthaus

initiative
charakterfeste Persönlichkeit

mit Ausiandpraxis, Organisationstalent und guten
Sprachkenntnissen, speziell Im Englischen

als Kaufmann mit leitender Funktion
Bei Eignung aussichtsreiche Vertrauensstellung

Offerten mit Photo, Zeugniskopien und Referenzen
erbeten unter Chiffre 24639 an Publicitas Zürich

Versand des Sonderheftes Nr. 49

Die schweizerische Sozialgesetzgebung 1944

Das Sonderheft Nr. 49 der «Volkswirtschaft» «Die schweizerische
Sozialgesetzgebung 1944» ist erschienen und an alle Besteller versandt
worden.

Der Jahresband 1944 der eidgenössischen und kantonalen Gesetze und
Verordnungen auf dent Gebiete des Arbeitsrechtes und der Sozialversicherung

bietet im üblichen Rahmen der Ergänzungen der Kodifikation im
zweiten Band des Werkes «Volkswirtschaft, Arbeitsrecht und Sozialversicherung

der Schweiz» aus dem Jahre 1925 einen umfassenden Einblick in
die Aufgaben und die Gestaltung der schweizerischen Sozialgesetzgebung,
der die Anforderungen der Kriegs- und Nachkriegszeit ein besonderes
Gepräge leihen. Neben der vorsorglichen Regelung der Arbeitsbeschaffung
und der Arbeitslosenfürsorge steht im Vordergrunde die Wahrung und
Förderung des sozialen Ausgleichs nach verschiedenster Richtung: die
anhaltende Entwicklung der Allgemeinverbindlicherklärung von Gesamtarbeitsverträgen

und andern Abmachungen zwischen Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmerverbänden, die Einrichtung von Familienau^gleichskassen. die
Zuwendung vermehrter Mittel an die Altersfürsorge, der weitere Ausbau der
Notstandsaktionen zugunsten der minderbemittelten Bevölkerung und der
Schutz des Wehrmannes.

Der Umfang der angezeigten Veröffentlichung entspricht ziemlich genau
demjenigen des Jahresbandes 1943. Der weitschichtige Stoff, der wiedernm
auch die Entwicklung der Lohn- und Verdienstersatzordnung sowie der
Kriegsfürsorge umfasst, wird in die bisherigen 13 Sachgruppen gegliedert.
An bedeutsamen und wegweisenden Erlassen aus dem Berichtsjahre sind
vor allem zu nennen: die bundesrätliche Verordnung 1 fiber Tuberknlose-
versicherung, die Beihilfenordnung für landwirtschaftliche Arbeitnehmer und
Gebirgsbauern, das zürcherische Gesetz über die Altersbeihilfe, der glarne-
rische Landsgemeindebeschluss über die Schaffung eines kantonalen Lohu-
amtes, die aargauischen Gesetze über die Arbeitsgerichte und Einigungsämter,

das Gesetz des Kantons Waadt über die Berufsorganisationen, das
genferische Gesetz über die Familienzulagen und die Normalarbeitsverträge
für den Hausdienst in den Kantonen Luzern, Uri und Graubünden.

Die Gesetzestexte sind in der Sprache des betreffenden Landesteiles
veröffentlicht und iu einem einzigeu broschierten Band von 342 Seiten
(Format A4) zusamuiengefasst.

Weitere Exemplare sind zum Preise von Fr. 10.85, Wust, und
Versandspesen inbegriffen, erhältlich. Zur Bestellung und gleichzeitigen
Einzahlung kann unsere Postscheckrechnung III 5600 benützt werden.

Die Administration
des Schweizerischen Handelsamtsblattes.

SAIA, Aktiengesellschaft für Sdialtapparate, Bern

Einladung zur 28. ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch 18. September 1946, 14 Uhr 30, in Zürich, Nüschelerstrasse 44

(Bureau Dr. A. Matti)

Traktanden: 1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung, des
Berichtes der Kontrollstelle und Genehmigung dieser Vorlagen. —
2. Beschlussfassuiig über die Verwendung des Reingewinnes. —
3. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion. — 4. Wahlen.
Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung nebst Geschäftsbericht und

Bericht der Kontrollstelle liegen ab Samstag den 7. September 1946 im
Bureau der Gesellschaft. Gerbergasse 23, Bern, zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung sind gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bis spätestens 17. September 1946 beim Präsidenten des
Verwaltungsrates Dr. A. Matti. Nüschelerstrasse 44. Zürich 1. zu beziehen.
Am Tage der Generalversammlung werden keine Eintrittskarten mehr
verabfolgt. 500

Bern, den 4. Septemher 1946. Der Verwaltungsrat

Cie franpaise des MINES de BOR
Service financier en Suisse chez

MM. Miraband Ills A Cie, Boulevard da Theatre 3, Genäve
Lcs actions de jouissance de priorite et ordinaircs peuvent {tre präsentees sans

frais ä l'adressc ci-dessus, accompagnecs d'un bordereau en doubles exemplaires,
pour {Ire estampilläes de l'augmentation du capital portö a 120 millions de ffr. •, ar
l'ölivatlon de leur nominal de ffr. 100.— ä 200.—. X 304

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

Durch Verfügung de» zuständigen Regierungsstatthalters 1st über den Nachlass der
nachbezeichneten Person die Errichtung des öffentlichen Inventars bewilligt worden.

Gemäss Artikel 582 ZGB. und § 47 ff. des Dekretes vom 24. Januar 1945 betreffend
die Errichtung des Inventars werden die Gläubiger und Bürgsehaftsgläubiger des
Erblassers aufgefordert, ihre Ansprachen innerhalb der hiernach angegebenen Frist bei dem
zuständigen Regicrungsstatthalteramt schriftlich einzureichen. Für nicht angemeldete
Forderungen haften die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB.).

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Erblassers die Anforderung, ihre Schulden
innerhalb der nämlichen Frist bei dem mit der Errichtung des Inventars beauftragten
Notar schriftlich anzumelden.

Die Eingaben sind gestempelt einzureichen.

Zahnd-Dlck Fritz
des Samuel sei., von Rüschegg, geboren 1901, gewesener Steinbrecher in der Fcutcrsocy
zu Gsteig, gestorben am 10. August 1946, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Kollektivgesellschaft Schopfer & Zahnd, Sägerei und Schotterwerke, Fcutersoey.

Eingabefrist bis und init 8. Oktober 1946:
a) für Forderungen und Bürgschaftsanspracben beim Regieruugsstatthalteraint Saancn;
h) für Guthaben des Erblassers bei Notar E. Graa in Gstaad.

Massaverwalter: Herr Arnold Aellen, Lehrer in Gsteig.
Forderungen gegenüher der Firma Schopfer 4 Zahnd, Sägerei und Schotterwerke,

Feutersoey, sind nicht einzugeben. 499

Der Beauftragte: E. Graa.
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auf den

Frachten nach New York
Isbrandtsen Lines, New York Müller-Gysin AG., Basel

Telephon 4 4036

Gaswerk Oberwynental AG., Reinach
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionare

Dnnnerstag den 19. September 19-16,11 Ulir, Im Gasthof i Zum Bären > In Reinach

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Genehmigung der Jahresrecbnung per 1945/1946 und Däeharge-Ertellung.
3. Wahl in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle und des Suppleanten.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der Revisorenberieht sowie der Geschäftsbericht

mit den Anträgen des Verwaltungsrates liegen auf unserem Bureau zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis Ober den Aktienbesitz

bis 17. September 1946 bei der Volksbank in Reinach, Reinaeh und der Privatbank
und Verwaltungsgesellschaft ZQrlcb bczngen werden. Z 543

Reinaeh, den 3. September 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Societe de navigation sur les iacs de Neuchätel et IM SA.

ci Neuchätel

Messieurs les actlonnalres sont convoquäs en

assemble g6n6rale ordinaire
pour le jendl 19 septembre 1946, ä 15 heures, ä la salle du Consell gänäral, en l'Hfltel
de Yllle de Ncuehätel, avee l'ordre du jour suivant:

•
1° Rapport du eonseil d'admlnlstration et des contrölcurs des comptes sur l'exer-

cice 1945.
2° Deliberations sur le rapport de gestion et les comptes annuels.
3° Votation sur les propositions du conseil d'administratlon.
4° Nominalions statutaires.
5° Divers.

Le bilan, le eompte de profits et pertes, le rapport des contrflieurs et le rapport
de gestion seront ä la disposition des actinnnaires ä partir du 9 septembre 1946, au siege
social, ä l'ouest du port de Neuchätel, et aupräs des Banqucs cantonales de Fribourg,
Neuchätel et Vaud et de leurs succursales.

Pour ätre admis ä l'assembläe gänärale, les proprietaircs d'aetions doivent däposer
leurs titres: cinq jours au moins avant la dite asscmbläe au siege social ou dans l'une
des banques cantonales designees ci-dessus, ou une heure au moins avant l'ouverture de
l'assembläe, sur le bureau de son president.

En ächangc de ce däpöt, les actionnaires refoivent une carte d'admlssion nominative
et incessible.

Les actionnaires habitant la rlve sud du lac de Neucbätel auront ä leur disposition
les bateaux-horafres qulttant Estavayer-le-Lae ä 12 heures 50 respectivement Neuchätel
ä 18 heures 35, pour se rendre ä Neuchätel. A l'lntentlon de eeux habitant les rives du
lac de Morat clreulera la course speciale suivante:

13.10 dep. Morat arr. 20.05
14.40 arr. Neuchätel dep. 18.25

avec arrets ä Praz, Sugiez et La Sauge. N 77

Neuchätel, le 2 septembre 1946.

Au nom du eonsell d'admlnlstration,
le president: Jean-V. Degoumnis.

1
8 Tage Lieferfrist

AMSTERDAM-BASEL
mit unseren Eilgüterbooten

(einziger fahrplanmäßiger Rheindienet von Ameterdam nach Baeel)

2 bis 3 Abfahrten pro Woche

Andienungeadresee In Ameterdam:

NIEUWE RIJNVAART-MAATSCHAPPIJ NV.

ROBB
Schiffahrtsagentur und Lagerhaus AG.

BASELTelefon («61) 248 17 Telegramme ROBA

LEER.

i HOFFMANN THUN
I BLECHEHBALLfiGEN-FABRIK

Inserieren aueb Sie Im SHAB.

Brikettwerk GEBA, Basel

Tiliphon-
nuramer GEBA

(061)

27679

Briketts für Industrie und Hausbrand

Sofort verfügbar:

Prächtige Villenbesitzung in Montreux-Clarens

12 grosse Zimmer mit Nebenräumen, grosser Garten

am See, ADiagewert rund Fr. 600 000,
Verkaufspreis Fr. 860 000. Immobilien-Geseiiscbaft.
Illustrierter Prospekt zur Verfügung. Offerten
UDter Chiffre P4725 A an Publieltas Bern. W 41

OeffentlichQs Inventar

Erblasser:

Robert La Roche-Freyvogel, Bankier
(Gesellschafter der Kollektivgesellschaft La Roche & Co.,
Bankgeschäft in Basel), von Basel und wohnhaft gewesen
in Basel, Geilertstrasse 8.

Eingaben: bis 4. Oktober 1946 an das Erbschaftsamt
Basel. Folgen der Nichtanmeldnng siebe Art. 690 ZGB.

Q 350 Erbsehnftsamt Basel.

Kaufmann, bilanzsicherer Buchhalter, Dentsch-
und Französisch-Korrespondent, mit sämtlichen

Verw&ltungs- und Organisationsarbeiten von

Detail-Reisegeschäft
bestens vertraut,wünscht passendenWirkungskreis,
eventuell Vertrieb guter Artikel. Erste Referenzen.

Offerten erbeten unter Chiffre L 58724 G an
Publlolta8 Bern.

Schwindende

VttbriudilM, Schlappheit und
\6rperlidi« Impofanxt Dann radif-
lailig eingreifen mil SKXVIOOR.
E r n« u • r I verlorengegangene
Krklte, verhindert vorseihget
Altarn und »chenkt Ihnen Spannkrall.

Enargi« und Laban,Irauda

nrlolaat-fackima 100 taW. Fr. II.-
Kvi-Fackvae 100 lotoUaan Fr. I]J0
In eken Apotheken.

Depot und Versend durch:

LAUSANNE Phermecie de l'Etolle, Rue Neuve 1

ZURICH Vielnrle-Apotheke, Dr. Egloff,
BehnhnlstreBe 71

BASEL Merkt-Apotheke, Merktgesie B

IERN Apntheke Dr. Studer, 8pltelges*e tl
ST.GALLEN Heeht-Apotheke Heusmenn
LUZERN Centrei-Apotheke, Rickll 4 Cle.
SCHAFFHAUSEN Quldort-Apotheken
CHUR Lendi-Apotheke, PoftetreOe
GENF Phermecie Junnd 169-8

Für aDerkanut tüchtigen Kaufmanu mit
grosser Praxis in leitender SteliuDg und
besten Beziehungen, 5 Sprachen beherrschend,

suche ich

aktive Beteiligung
in mittlerer oder grösserer Firma. Lebensmittel-,

Drogen-, iandwirtscbaltiicbe
Produkten- oder Hoizbraucbe in Bern oder
Umgebung bevorzugt. 496

Vertrauensvolle Offerten an den Beauftragten:
Dr. Paul Hess, Finanz- und Wirtschaftsberater,
Hirsebengraben 6, Bern. — Telephon 8 34 46.

Annnncenregle und verantwortlich für den Inseratenteil: Publieltas AQ. — Regie des annnnces et responsabllltä pour ces dernläres: Publieltas SA. — Drude: Fritz Podinn-Jent AOL, Bern.


	

